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über die 26. Sitzung des Kreistages des Landkreises Gießen
am 1 4. Dezember 2020

in der Kongresshalle Gießen,
Berliner Platz, 35390 Gießen

Es wurde mit Schreiben vom 23. November 2020 zu dieser Sitz.ung eingeladen

de Unterlaqen ve rteilt:
Zusammenstellung der Beschlussempfehlungen der beteiligten Fachausschüsse(mit
allen Haushaltsänderungsanträgen)
Zusammenstellung der Fragen zur Fragestunde
Haushaltsänderungsliste vom ll . Dezember 2020 mit Stand nach der Sitzung des
Haupt-.und Finanzausschusses vom 1 0. Dezember 2020(also unter Berücksichtigung
der befürworteten Haushaltsänderungsanträge) ' '
Geänderter Haushaltsänderungsantrag 1568/2020-6(E-Mail vom ll . Dezember

Haushaltsänderungsantrag 1568/2020-1 5 der CDU-Fraktion ll . Dezember 2020
(eingegangen am 1 4. Dezember 2020)

2020)

Es sind anwesend

SPD-Fraktion
Katarzyna Bandurka
Stefan Bechthold
Annette Bergen-Krause
Thomas Brunner
Karl-Heinz Funck

Kreistagsabgeordnete
Kreistagsabgeordneter
Kreistagsabgeordnete
Kreistagsabgeordneter
Kreistagsvorsitzender

bis 1 9.24 Uhr/TOP 27
Vorsitz bis 1 5.52 Uhr und
wieder ab 1 6.24 Uhr/TOP
16

Dietlind Grabe-Bolz
Dirk Haas
Dr. Melanie Haubrich
Anette Henkel

Kreistagsabgeordnete
Co-Fraktionsvorsitzender
Kreistagsabgeordnete
Kreistagsabgeordnete
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Elke Högy
Martina Klein
Matthias Körner
Roswitha Lorenz
Horst Nachtigall
Peter Pilger
Sabine Scheele-Brenne
Frederic Schneider
Bärbel Schom ber
Anja Stark
Ellen Volk
Sabine Volk
Norbert Weigelt

Kreistagsabgeordnete
Kreistagsabgeordnete
Kreistagsabgeordneter
Kreistagsabgeordnete
Kreistagsabgeordneter
Kreistagsabgeordneter
Co -Fraktionsvorsitzend e
Kreistagsabgeordneter
Kreistagsabgeordnete
Kreistagsabgeordnete
Kreistagsabgeordnete
Kreistagsabgeordnete
stellvertretender Kreistagsvorsitzender

ab 1 5.25 Uhr/TOP l l

Vorsitz von 1 5.52 Uhr bis
T 6.24 Uhr /TOP 1 6

CDU-Fraktion
Lara Becker
Frederik Bouffier
Tobias Breidenbach
Mathias Fritz
Christel Gontrum
Martin Hanika
U rsula Häuser
Peter Kleiner
Christopher Lipp
Dr. Gerhard Noeske
Birgit Otto
Reinhard Peter
Lucas Schmitz
Udo Schöffmann
Prof. Dr. Sven Simon
Claus Spandau
Lars Burkhard Steinz
Florian Vornlocher

Kreistagsabgeordnete
Kreistagsabgeordneter
Kreistagsabgeordneter
Kreistagsabgeordneter
Kreistagsabgeordnete
Kreistagsabgeordneter
Kreistagsabgeordnete
Kreistagsabgeordneter
Kreistagsabgeordneter
Kreistagsabgeordneter
Kreistagsabgeordnete
Kreistagsabgeordneter
Kreistagsabgeordneter
Kreistagsabgeordneter
stellvertretender Kreistagsvorsitzender
Fraktionsvorsitzender
Kreistagsabgeordneter
Kreistagsabgeordneter

ab 1 8.05 Uhr/TOP 2 1

bis 1 9.24 Uhr/TOP 24

bis 1 9.58 Uhr/TOP 27

MDEP
bls 1 9.58 Uhr/'1'0p 27
bis 1 9.58 Uhr/I'OP 27

AfD-Fraktion
Manfred Abendroth
Hil mar Jordan
Dieter Puhl
Dieter Reichel

Kreistagsabgeordneter
Kreistagsabgeordneter
Kreistagsabgeordneter
Kreistagsabgeordneter

ab 1 6.1 5 Uhr/TOP 1 4

von 1 5.44 Uhr//TOP 20 bis
] 9.24 Uhr/TOP 24

Oliver Spelkus Kreistagsabgeordneter

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
Dr. Michael Buss Kreistagsabgeordneter
Susanne Gerschlauer stellvertretende Kreistagsvorsitzende
Bülent Gülcehre Kreistagsabgeordneter
Matthias Knoche Kreistagsabgeordneter
Edith Nürnberger Kreistagsabgeordnete
Katrin Roos Kreistagsabgeordnete
Gerda Weigel-Grellich Kreistagsabgeordnete
Christian Zuckermann Fraktionsvorsitzender bis 1 9.24 Uhr/rOP 24

FW-Fraktion
Reiner Dern
Kurt Hillgärtner
Frank Ide
Inge Mohr
Erhard Reim
Günther Semmler

Kreistagsabgeordneter
Kreistagsabgeordneter
Kreistagsabgeordneter
Kreistagsabgeordnete
Kreistagsabgeordneter
Fraktionsvorsitzender

ab 1 5.1 4 Uhr/rOP l
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Anne Sussmann
J uba Trampisch
Claudia Zecher

Kreistagsabgeordnete
Kreistagsabgeordnete
stellvertretende Kreistagsvorsitzende

FDP-Fraktion
Dennis Pucher
Harald Scherer

Kreistagsabgeordneter
Fraktionsvorsitzender

F raktion Gießener Linke
Reinhard Hamel
Marcus Link
Stefan Walther

Fraktionsvorsitzender
Kreistagsabgeordneter
Kreistagsabgeordneter

Piratenoartei
Thomas Jochimsthal Kreistagsabgeordneter

Kreisausschuss
Anita Schneider
Dr. Christiane Schmahl
Hans-Peter Stock
Johann Gottfried Hecker
Bernd Hoscher
Oliver Meermann
Andreas Münnich
Jan-Eric Walb

Landrätin
hauptamtliche Erste Kreisbeigeordnete
hauptamtlicher Kreisbeigeordneter
Kreisbeigeordneter(mit Dezernat)
Kreisbeigeordneter
Krëisbeigeordneter
Kreisbeigeordneter
Kreisbeigeordneter

Kreisausländerbeirat
Tim van Slobbe Vorsitzender des Kreisausländerbeirats

Ve rwaltu n
Alexander Stolz
Udo Liebich
Dorin Stock
An ne Käthe
Nicole Fritz
Thomas Euler

Tarifbeschäftigter, Büroleiter Dezernat ll
Oberamtsrat, Büroleiter Dezernat l
Auszubildende, zurzeit Stabstelle 91
Tarifbeschäftigte, Stabsstelle 91
Tarifbeschäftigte, Stabsstelle 91
Verwaltungsrat, Stabsstellenleiter 91

Stv. Schriftführerin
Sch riftfü h re r

Entschuldicit:
Joana Cotar, MdB
Heike Habermann
Wolfgang Greilich
Nicolas Kuboschek
Dr. Ulrich Lenz
Cornelia Maykemper
Dr. Irfan Ortac
Jessica Pethö
Karl Heinz Reitz
Rudolf Staudt
Eri ka Wolf
lstayfo Tu rgay
Hanslürgen Becker
Hiltrud Hofmann
Matthias Klose
Bernd Leidich
Karin Lenz
Silva Lübbers
Silke Schäfer
Gottfried Schneider
Norman Speyer

Kreistagsabgeordnete
Kreistagsabgeordnete
Kreistagsabgeordneter
Kreistagsabgeordneter
Kreistagsabgeordneter
Kreistagsabgeordnete
Kreistagsabgeordneter
Kreistagsabgeordnete
Fraktionsvorsitzender
Kreistagsabgeordneter
Kreistagsabgeordnete
Kreisbeigeordneter(mit Dezernat)
Kreisbeigeordneter
Kreisbeigeordnete
Kreisbeigeordneter
Kreisbeigeordneter
Kreisbeigeordnete
Kreisbeigeordnete
Kreisbeigeordnete
Kreisbeigeordneter
Kreisbeigeordneter
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Martin Tasci-Lempe
Natallia Knöbl

Kreisbeigeordneter
Kreisausländerbeirats mitg lied

Ohne Entschuldiaunci fehlen:
Thomas Biemer Kreistagsabgeordneter
Ulrich Salz Kreistagsabgeordneter

Sonstige Sitzuncisteilnehmer/innen:
Rüdiger Soßdorf . Redakteur Gießener Allgemeine Zeitung
Volker Böhm Redakteur Gießener Anzeiger
Martin Henkelmann Ëinwohner
Anna-Lise Men Praktikantin
Jonathan Becker Tontechnik
Pascal Baumgärtel Tontechnik
Maximilian Adams Tontechnik

Sitzungsteil A

Ëlöffnung und Begrüßung

eröffnet die 26. Sitzung des
Kreistages um 1 5.06 Uhr. Er begrüßt die Erschienenen und stellt die
form- und fristgerechte Einladung für die heutige Sitzung sowie die Be
schlussfähigkeit fest.

macht auf die Hygieneregeln,
insbesondere das im Ältestenrat am 3.Juni 2020 vereinbarte Hygiene-
konzept, aber auch die gültige Allgemeinverfügung des Landkreises
Gießen, aufmerksam. Er bittet die Anwesenden, Mund-Nasen-
Bedeckungen während der kompletten Sitzung zu tragen. Das Tragen
der Mund-Nasen-Bedeckung dient dem Schutze aller Sitzungsteilnehmer,
vor allem aber der heute anwesenden Risikopersonen. Bei Verstößen
werde er von seinem Hausrecht Gebrauch machen, was Ordnungsrufe
und gegebenenfalls Bußgelder nach sich ziehe

teilt mit, dass bereits in der Not-
ausschuss-Sitzung am 10. November 2020 des Ablebens des ehemaligen
Landrats Rüdiger Veit am 29. September 2020 gedacht wurde.
Dennoch bittet er die Anwesenden, sich für eine Gedenkminute von den
Plätzen zu erheben.

teilt mit, dass er seit der letzten
Kreistagssitzung zu folgenden Ereignissen im Namen des Kreistages
g ratuliert hat:

dem ehrenamtlichen Kreisbeigeordneten Hans:Jürgen Becker zum. 75.
Geburtstag am 24. September 2020
dem Kreistagsabgeordneten Frederik Bouffier zum 30. Geburtstag am 7
Oktober 2020
der Kreistagsabgeordneten Ursula Häuser zum 70. Geburtstag am 6.
November 2020
dem Kreisbeigeordneten Norman Speier zur Geburt seines Sohnes Max
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am 20. November 2020
dem ehemaligen Kreistagsabgeordneten und Altersvorsitzenden dieser
Wahlzeit, Dr. Hermann Otto Solms, MdB, zum 80. Geburtstag am 24.
November 2020.
der hauptamtlichen Ersten Kreisbeigeordneten Dr. Christiane Schmahl
zum 60. Geburtstag am 8. Dezember 2020
der Kreistagsabgeordneten Erika Wolf zum 60. Geburtstag am 10. De-
zem ber 2020

Da am heutigen Sitzungstag sowohl Fraktionsvorsitzender Claus Span
dau seinen 66. Geburtstag als auch Kreistagsabgeordneter Thomas
Brunner seinen 57. Geburtstag feiern und trotzdem anwesend sind. er
halten sie vom jeweils Glück-
wünsche des Kreistages und eine Flasche Wein.

teilt mit, dass heute eigentlich
die Kreistagsabgeordneten Martin Hanika, Erhard Reim, Dr. Michael
Buss, Dietlihd Grabe-Bolz, Matthias Körner, Roswitha Lorenz, Lars Burk-
hard Steinz, Matthias Knoche, Harald Scherer, sowie die Kreisbeigeord-
neten Sylke Schäfer und Oliver Meermann zur Ehrung für ihre langjähri-
ge Mitgliedschaft in Kreistag und/oder Kreisausschuss anstanden. Da
dies aber unter den Pandemiebedingungen nur sehr eingeschränkt mög
lich gewesen wäre, hat sich der Ältestenrat in seiner Sitzung am 1 8. No-
vember 2020 darauf verständigt, die Ehrungen auf die Kreistagssitzung
des neuen Kreistages vor der Sommerpause 2021 zu verschieben.

Feststellung der Tagesordnung

stellt fest, dass in der vorge-
schalteten Ausschussrunde folgende Verhandlungsgegenstände für er-
ledigt erklärt wurden:

e Vorlage 1457/2020(Fahrradabstellanlagen an den Schulen im Land-
kreis Gießen;,hier: Antrag der Fraktionen von SPD, Bündnis 90/Die Grid
nen und FW vom 8. Juli 2020 und Änderungsanträge der CDU-Fraktion
vom 8. September 2020)

Vorlage 1 491/2020(Überarbeitung des Radverkehrskonzepts des
Landkreises Gießen; hier: Antrag der Fraktion Gießener Linke vom 26
August 2020 und Initiativantrag der Fraktionen von SPD, Bündnis
90/Die Grünen und FW vom ll . September 2020)

© Vorlage 1.611/2020(Planung von Radwegen entlang von Kreisstraßen
hier: Antrag der Fraktionen von SPD. Bündnis 90/Die Grünen und FW
vom 20. November 2020)

Außerdem hat die AfD-Fraktion mit E-Mail vom 8. Dezember 2020 fol
mende Anträge zurück gezogen:

© Vorlage 1 479/2020 (IC-Linie Münster (Westf)
Antrag der AfD-Fraktion vom 1 1 . August 2020)

Frankfu rt (Main); hier

e Vorlage 1 542/2020(Einheitliche Sprachform in der Kreisverwaltung.
Ergänzung der Hauptsatzung durch einen neuen $ 8al hier: Antrag der



6

AfD-Fraktion vom l . Oktober 2020)

Daher können die Tagesordnungspunkte 1 7, 1 8.2, 1 9, 22 und 25 abge
setzt werden.

l nwiewe it

e Vorlage 1 496/2020 (Einführung einer Einwohnerfrägestunde; hier
Antrag der CDU-Fraktion vom 25. August 2020)

als erledigt betrachtet werden kann, hängt von der Abstimmung zur Vor
lage 1586/2020(Änderung der Kreistagsgeschäftsordnungl hier: Antrag des
Ältestenrates vom 9. November 2020) ab.

teilt mit, dass man sich in der
vorgeschalteten Sitzung des Ältestenrates darauf verständigt hat, fol-
gende Verhandlungsgegenstände, die in den Kreistagsauschüssen mit
einstimmigen positiven Abstimmungsvoten versehen waren, in den Sit
zungsteil B vorzuzi.ehen.
Dies betrifft:

© Vorlage 1 464/2020(Radverkehrskonzept für den Landkreis Gießen;
hier: Vorlage des Kreisausschusses vom 29. Juli 2020 und Initiativantrag
der CDU-Fraktion vom 8. September 2020 in der geänderten Fassung
gemäß der Beschlussempfehlung des Kreistagsausschusses für Infra-
struktur. Umwelt und Energie vom 3. Dezember 2020)

e Vorlage 1 497/2020(Konzept zur Verbesserung der Hebammenversor
gung.im Landkreis Gießenl hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 28. Au-
gust 2020 und Initiativantrag der Fraktionen von SPD, Bündnis 90/Die
Grünen und FW vom 1 4. September 2020)

© Vorlage 161 4/2020(Lüftungsanlagen an Schulenl hier: Antrag der FW-
Fraktion vom 20. November 2020 in der geänderten Fassung gemäß der
Beschlussempfehlung des Kreistagsausschusses für Schule, Bauen und
Sport vom 1 . Dezember 2020)

Daher können die Tagesordnungspunkte 18 mit 1 8.1, 20 und 26 in den
Sitzungsteil B vorgezogen werden.

fragt nach weiteren Änderungs
wünschen zur Tagesordnung.

schlägt vor, den An-
trag 1538/2020(Aufnahme von Familien aus dem Flüchtlingslager Morial hier
Antrag der Fraktionen von SPD, Bündnis 90/Die Grünen, Gießener Linke, des
Kreistagsabgeordneten Thomas Jochimsthal und des Kreisausländerbeirates
vom 21. September 2020) zu Tagesordnungspunkt 21 in den Sitzungsteil
B vorzuziehen.

teilt mit, dass dies nicht möglich
sei, weil dieser Antrag in der Ausschussberatung strittig war.

teilt mit, dass sich der Ältesten
rat kurz vor der Kreistagssitzung darauf verständigt habe, dass die Re-
dezeiten in beiden Teilen der Haushaltsdebatte halbiert werden sollen.
Dies bedeutet eine Fraktionsredezeit je Fraktion je Haushaltsberatungs
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teil von 1 0 Minuten und für den fraktionslosen Kreistagsabgeordneten je
Haushaltsberatungsteil von 5 Minuten. Dies könnte als "Abweichung von
der Kreistagsgeschäftsordnung" nach S 58 derselben betrachtet werden
und würde eine Mehrheit von zwei Dritteln der anwesenden Kreistags-
abgeordneten benötigen, er aber befasse es bei einem Appell, sich ent-
sprechend kurz zu fassen.

ynck teilt mit. dass das
Eskalationskonzept des Landes Hessen für die kreisfreien Städte und
Landkreise zur Eindämmung von SARS-CoV-2 ab kumulativ 200 Neuin-
fektionen pro 1 00.000 Einwohnern innerhalb der letzten
7 Tage in einem Landkreis, einer kreisfreien Stadt, einer Stadt oder ei-
nem Ort mit zentralörtlicher Funktion in drei aufeinanderfolgenden Tag
die Verhängung einer nächtlichen Ausgangssperre für die Zeit zwischen
21 .00 Uhr und 5.00 Uhr früh vorsieht. Der Landkreis Gießen hat seit
mehr als drei Tagen die Inzidenz von über 200 Neuinfektionen pro
1 00.000 Einwohner binnen 7 Tagen. Der Hessische Landkreistag stellt
klar, dass öffentlich tagende kommunale Gremiensitzungen unter die
Ausnahmeregelung "beruflichen und dienstliche Gründe" fallen und so-
mit auch über 21 .00 Uhr hinaus stattfinden können. Dennoch sollte man
vor dem Hintergrund, dass der Landkreis Vorbildcharakter hat, versu-
chen, früher fe rtig zu werden.

teilt weiter mit, dass die Unter-
punkte des Tagesordnungspunktes 4, nämlich die Angelegenheiten, die
der Haupt- und Finanzausschuss als "Notausschuss" gemäß $ 30a HKO
als Eilentscheidungen in seiner Sitzung am 10. November 2020 anstelle
des Kreistages getroffen hat, weder einzeln aufgerufen noch einzeln ab-
gestimmt we rden.
Sollte jedoch ein/e Kreistagsabgeordnete/rjedoch eine Aufhebung ein-
zelner Beschlüsse des Haupt- und Finanzausschusses "Notausschuss"
gemäß S 30a HKO beantragen, so sollte diese/er dies bei Aufruf des Ta-
gesordnungspunktes 4 kundtun.

stellt fest, dass die geänderte
Tagesordnung(Absetzen der Tagesordnungspunkte 1 7, 1 8.2, 1 9, 22 und 25
Vorziehen derTagesordnungspunkte 18 mit 18.1, 20 und 26 in den Sit-
zungsteil B) für die heutige Kreistagssitzung damit festgelegt ist. Diese
ist der Niederschrift als Anlage l beigefügt.

Hinsichtlich der Beschlussempfehlungen der beteiligten Fachausschüsse
verweist auf die zu Sitzungsbe-
ginn verteilte Zusammenstellung, die der Niederschrift als Anlage 2 bei-
gefügt ist. Sie wurde vorab am 11. Dezember 2020 um 8.36 Uhr unter
Berücksichtigung der Ergebnisse aus der Sitzung des Haupt- und Fi-
nanzausschusses per E-Mail an die Mitglieder des Kreistags und des
Kreisausschusses versandt und war seither über das Parlamentsinforma-
tionssystem abrufbar.
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Fragestunde

e L510ck beantwortet die
Frage und die Zusatzfrage des amd
zum Umgang des Jobcenters mit dem Urteil des Landesgozialgerichts
Niedersachsen-Bremen vom 1 9. Oktober 2020

teilt mit, dass im Parlamentsin-
formationssystem auch die elektronischen Anfragen gemäß S 29 Abs. 2
Satz 4 HKO des Kreistagsabgeordneten Christian Zuckermann zur Lum-
datalbahn und des Kreistagsabgeordneten Matthias Knoche zur Arbeit
des Gesundheitsamtes mit den jeweiligen Antworten des Kreisausschus
ses zu finden sind.

[Die Fragen zur Fragestunde und die entsprechenden Antworten sind der Nie
derschrift als Anlagen 3a bis 3b beigefügt.]

Sitzungsteil B

4. Angelegenheiten, die der Haupt- und Finanzausschuss(als
"Notausschuss" gemäß $ 30a HKO) als Eilentscheidungen an-
stelle des Kreistages in seiner Sitzung am 10. November 2020
beschlossen hat

teilt mit, dass die Angelegenhei-
ten, die der Haupt- und Finanzausschuss als "Notausschuss" äm I'O. No-
vember 2020 im Eilverfahren beschlossen hat, nach $ 30a Sätze 5 und 6
HKO in die Tagesordnung der nächsten Sitzung des Kreistags aufzu-
nehmen sind. Der Kreistag kann in seiner nächsten Sitzung: also heute
die Eilentscheidungen wieder aufhebens soweit nicht durch ihre Aus-

führung bereits nicht mehr rückgängig zu machende Rechte Dritter ent-
standen sind.
Die umfangreichen Unterlagen innerhalb des Tagesordnungspunktes 4
wurden bereits mit der Einladung zur Sitzung des Haupt- und Finanz-
ausschusses als "Notausschuss" am 1 0. November 2020(Schreiben vom
20. Oktober 2020) versandt. Diese sind im Parlamentsinformationssys-
tem einsehbar. Deshalb haben die Kreistagsabgeordneten lediglich Pro-
tokollauszüge aus dieser Sitzung vom 1 0. November 2020 erhalten.

bedankt sich beim Haupt- und
Finanzausschuss und dessen Vorsitzenden Peter Pilger, die in vorbildli-
cher Weise als "Notausschuss" gemäß S 30a HKO dië Arbeit des Kreista
ges übernommenen hatten.

fragt nach, ob jemand aus dem
Kreistag die Aufhebung eines in Eil-Entscheidung getroffenen Beschlus-
ses des Haupt- und Finanzausschusses als "Notäuischuss" gemäß $ 30a
HKO beantragt. Er stellt fest, dass niemand eine Aufhebung eines sol-
chen Beschlusses vom 1 0. November 2020 beantragt.
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Nachwahl von sa
kommission;
hier: Beschluss des Haupt- und Finanzausschusses vom IO

November 2020 als "Notausschuss" gem. $ 30a HKO an
stelle des Kreistages zur Vorlage des Kreisausschusses
vom 30. September 2020

(Vorlage Nr. 1 544/2020)

Keine Aufhebung

schädigung ehrenamtlich Tätiger vom 9. November 1979, zu
letzt geändert durch Satzung vom 5. Oktober 201 5
hier: Beschluss des Haupt- und Finanzausschusses vom IO

November 2020 als "Notausschuss" gem. $ 30a HKO an
stelle des Kreistages zur Vorlage des Kreisausschusses
vom 1 4. Juli 2020

(yQ(tage Nr. 1458/?020)

Keine Aufhebung

interkommunale Zusammenarbeit zur Umsetzung des Online
zugangsgesetzes
hier: Beschluss des Haupt- und Finanzausschusses vomjO

November 2020 als "Notausschuss" gem. $ 30a HKO an
stelle des Kreistages zur Vorlage des Kreisausschusses
vom 25. August 2020

(Vorlage Nr. 1 490/2020)

Keine Aufhebung

hier: Beschluss des Haupt- und Finanzausschusses vomjO
November 2020 als "Notausschuss" gem. $ 30a HKO an
stelle des Kreistages zur Vorlage der Betriebskommissi
on vom 9. September 2020

(Vor[aae Nr. 1 5] 0/2020)

Keine Aufhebung
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Umstrukturierung der Firma Region Vogelsberg Tour stik
Gmbh;
hier: Beschluss des Haupt- und Finanzausschusses vom IO

November 2020 als "Notausschuss" gem. $ 30a HKO an
stelle des Kreistages zur Vorlage des Kreisausschusses
vom 21 . September 2020

(Vorlage Nr. 1 526/2020)

Keine Aufhebung

Ergänzung des B
tung eines Gefahrenabwehrzentrums, Stolzenmorgen 1 9
35394 Gießen
hier: Beschluss des Haupt- und Finanzausschusses vom IO

November 2020 als "Notausschuss" gem. $ 30a HKO an
stelle des Kreistages zur Vorlage des Kreisausschusses
vom 29. September 2020

(vor[age Nr.154]/2020

Keine Aufhebung

Sanierung des A
mms) in Grünberg durch den Landkreis Gießen und die Stadt
Grünberg;
hier: Vorlage des Kreisausschusses vom 7. Oktober 2020
(Vorlage Nr. 1 552/2020)

teilt mit, dass die umfangreiche
Anlage 2 der Vorlage, nämlich die Kostenberechnung, nur im Parla-
mentsinformationssystem zu entnehmen war.
Hierzu liegen zustimmende Beschlussempfehlungen des Kreistagsaus-
schusses für Infrastruktur, Umwelt und Energie und des Haupt- und Fi-
nanzausschusses vor.

Der Kreistag stimmt der Sanierung des Altbau- Beratungs- und in-
formationszentrums (ALBIZ) in Grünberg, Barfüßergasse 5 auf der
Grundlage der Ausbauvariante l mit Kostenberechnung zu. Die Sa-
nierungsmaßnahme des Gebäudes ist an die Finanzierungszusagen
des Landesamtes für Denkmalpflege und des Hessischen Ministeri-
ums für Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft und Verbraucher-
schutz im Rahmen der Stadtsanierung der Stadt Grünberg gebunden

Mit der Vorlage des endgültigen Konzeptes mit Kostenberechnun-
gen werden die im Produkt 52.3.0](Denkmalschutz) bei Maßnahme
1 00 mit einem Sperrvermerk versehenen Haushaltsmittel für Inves
titionszuweisungen für das ALBIZ freigegeben.

Die Umsetzung und Realisierung des Vorhabens erfolgt auf der



] 1

Grundlage folgender Voraussetzungen

] Die Sanierung wird nach den vorliegenden Entwurfsplänen
und der Kostenberechnung des Architekten Thomas Jungherr
(jungherr architekt, Buchenweg 2, 35394 Gießen) für die Aus-
bauvariante ] ausgeführt.

Die Sanierung erfolgt auf Grundlage des vorliegenden Finan
zierungskonzeptes.

Das derzeitige Finanzierungsdelta in Höhe von rund 92.000
Euro soll durch einen Zuschuss der Deutschen Stiftung
Denkmalschutz (DSD) gedeckt werden. Hierzu wurde bereits
zum 31. August 2020 ein entsprechender Zuschussantrag ge
stellt

Nach derzeitigen Erkenntnissen kann davon ausgegangen
werden, dass sich die DSD mit einer Zuwendung um ca.
50.000 Euro an dem Projekt beteiligen wird.

2 Sollte die vorgenannte Finanzierungslücke nicht oder nicht
vollständig durch eine Komplementärfinanzierung abgedeckt
werden können, soll der ausstehende Restbetrag bis zu einer
maximalen Höhe von rund 50.000 Euro durch Haushaltsmittel
des Landkreises Gießen abgedeckt werden.

Hierfür sollen weitere 50.000 Euro im Haushalt 2021(Produkt
52.3.0] .OI, Maßnahme 1 00) bereitgestellt werden. Die bereits
in den Haushaltgahren 20] 9 und 2020 veranschlagten und
noch nicht verausgabten Haushaltsmittel (Haushaltsansatz:
200.000 Euro) werden für die Durchführung der Sanierungs-
maßnahme in das Haushaltgahr 2021 übertragen.

Die Beschlussfassung erfolgt einstimmig

Dritte Satzung zur Änderung der Satzung des Landkreises
Gießen über die Erhebung von Gebühren für die Unterbrin
gung von Personen nach dem Landesaufnahmegesetz
(LAufnG);
hier: Vorlage des Kreisausschusses vom 9. November 2020
(Vorlage Nr. 1 560/2020)

Kreis! qsvQrsilzender Karl H inz Eu ck teilt mit, dass hierzu zustim-
mende Beschlussempfehlungen des Kreistagsausschusses für Soziales
und Integration und des Haupt- und Finanzausschusses vorliegen.

Der Kreistag beschließt die als Anlage 4 beigefügte

Dritte Satzung zur Änderung der Satzung des Landkreises Gießen
über die Erhebung von Gebühren für die Unterbringung von Perso

nen nach dem Landesaufnahmegesetz (LAufnG) 7. Mai 201 8.

Die Beschlussfassung erfolgt einstimmig
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teilt mit, dass der Ältestenrat
eine Arbeitsgruppe gebildet hat, die dem Kreistag eine Änderung der
Kreistagsgeschäftsordnung vorschlagen soll, da eine Änderung der
Kreistagsgeschäftsordnung vor dem Hintergrund der Kommunalrechts-
novelle 2020 anstehen.
Der Haupt- und Finanzausschuss hat in seiner Sitzung am 1 7. September
2020 vorgeschlagen, dass sich diese Arbeitsgruppe auch mit dem Ziel
des Antrags 1 496/2020 der CDU-Fraktion, nämlich der Einrichtung einer
Einwohnerfragestunde, befasst und hat deshalb den Antrag an die vom
Ältestenrat gebildete Arbeitsgruppe überwiesen. Diese Arbeitsgruppe
tagte am 4. November 2020 und aus dem Beratungsërgebnis wurde der
Antrag des Ältestenrates vom 1 8. November 2020 (Vorlage 1 586/2020).
Gegebenenfalls erübrigt sich eine Beratung und Entscheidung über den
Antrag 1 496/2020 der CDU-Fraktion.

hier: Antrag des Ältestenrates vom 9. November 2020
(Vorlage Nr. 1 586/2020)

Kreistaa51VQrsitzender Karl-Heinz Funck bedankt sich bei der Arbeits-
gruppe für die gute Arbeit. Er erinnert daran, dass diese Änderung der
Kreistagsgeschäftsordnung zum 1 . April 2021 also mit Beginn der
Wahlzeit des am 14. März 2021 zu wählenden Kreistages - beginnt.
Es liegt eine zustimmende Beschlussempfehlung des Haupt- und Finanz
ausschusses vor.

Der Kreistag beschließt folgende Änderung der Geschäftsordnung
des Kreistages des Landkreises Gießen vom 7. Mai 2007, zuletzt ge
ändert am 7. Mai 201 8:

Artikel l
Wegfall der Offenlegung von Niederschriften

l In $ 45 Abs. 2 der Kreistagsgeschäftsordnung werden die Worte
für einen Zeitraum von 5 Arbeitstagen während der Dierlststunden im

Büro der Kreisorgane offen zu legen und gleichzeitig mit der Offenle-
gung"gestrichen.

2 In $ 45 Abs. 2 der Kreistagsgeschäftsordnung werden die Worte
auf Wt/fisch" ersetzt durch d ie Worte "e/ektron/sch oder at/f Wunsch

schriftlich".

3 In S 54 Abs. 2 Satz 2 der Kreistagsgeschäftsordnung werden die
Worte "e/ner Woche" ersetzt durch die Worte "won dre/ Tagen"

4 In S 54 Abs. 3 der Kreistagsgeschäftsordnung werden die Worte
"für elften Zeitraum von 1 0 Arbeitstagen währerld der Dienststunden im
Büro der Kreisorgane offen zu legen und gleichzeitig mit der Offenle-
gt/ng"gestrichen.
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5 In $ 54 Abs. 3 der Kreistagsgeschäftsordnung werden die Worte
auf Wunsch" ersetzt durch die Worte "e/ektron/sch oder auf Wunsch

schriftlich"

6. $ 54 Abs. 4 der Kreistagsgeschäftsordnung wird wie folgt neu ge
esst

"(4) Über Einwendurlgen, die gegen die Richtigkeit der Nieder-
schrift erhoben worden sind. entscheidet der Kreistag in
seiner nächsten Sitzung."

Artikel 2
Beiziehung von Kreisbediensteten zu nicht öffentlichen Sit

zungen

l In $ 10 der Kreistagsgeschäftsordnung wird ein neuer Absatz 6
eingefügt mit folgendem Wortlaut:

"(6) Der/die Kreistagsvorsitzende kann im Einvernehmen mit
dem Landrat/der Larldrätin Kreisbedienstete zu den dicht
öffentlichen Sitzungen des Kreistags beiziehen."

2 Im S 41 Absatz 2 der Kreistagsgeschäftsordnung wird am Ende
folgender Satz angefügt:

"Der/die Ausschussvorsitzende kann im Einvernehmen mit dem
Landrat/der Landrätin und im Berlehmen mit dem/der Kreis-
tagsvorsitzerlden Kreisbedienstete zu den nicht öffentlichen Sit-
zungen des Kreistagsausschusses beiziehen."

Artikel 3
Neuregelung der Fraktionsstärke in Landkreisen

In $ 4 Abs. l Satz 2 und in Satz 3 wird jeweils das Zahlwort
durch das Zahlwort "dre/" ersetzt.

,zbve/

Artikel 4
Einführung einer Einwohner/innenfragestunde

Es wird ein $ 1 0a eingefügt mit folgendem Wortlaut

"$ ] Oa Einwohner/innenfragestunde

(1) Vor der Eröffnung der öffentlichen Sitzungen des Kreistags.-
mit Ausnahme der Sitzungen, in denen sich der Kreistag kon
stituiert - wird derb Einwohner/innere und Einwohnern des
Landkreises Gießerl Gelegenheit für Fragen an den Kreisaus-
schuss gegeben. Bei den Angelegenheiten muss es sich um
solche handeln, die in den Wirkungsbereich des Landkreises
fallen.

(2) Die Fragen sirld dem Büro des Kreistages spätestens 7 Tage
/or der nächsten Plenarsitzung schriftlich oder elektronisch
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einzureichen. Sie massen sachlich formuliert sein und dürfen
keine beleidigenden oder diskriminierenderl Inhalte haber}.
Der/die fragestellende Einwohner/in muss erkennbar sein.

(3) Der/die Kreistagsvorsitzerlde entscheidet über die Zulässigkeit
der Frage und leitet und moderiert die die Einwoh-
ner/inrlenfragesturlde. Insbesondere überwacht er/sie die zeit-
lichen Vorgaben.

(4) Die Einwohner/innerlfragestunde darfdie Dauer von 30 Minh
ten nichtiiberschreiten.

(5) Die Gesamtredezeitje Einwohner/in ist auf maximal fünf Mi-
nuten begrenzt. Jede/r Einwohner/in kann eine Zusatzfra-
ge/Nachfrage stellen, die aufdie Gesamtredezeit angerechnet
wird. Die Kreistagsmitglieder dürfen lediglich Verständnisfra-
gen an die vortragenden Einwohner/innen stellen. Elfte Dis-
kussion findet im Übrigen nicht statt."

Diese Änderung tritt zum ]. Apri] 202] in Kraft
e

Die Beschlussfassung erfolgt einstimmig

Einführung einer Einwohnerfragestunde
hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 25. August 2020
vorlage Nr.1496/?020)

fragt nach, ob sich der CDU-
Antrag dadurch erledigt hat, weil das Ansinnen im gerade beschlossenen
Antrag 1586/2020 des Ältestenrats aufgenommen wurde.

bejaht dies

Förderprogramm des Bundes "Sanierung kommunaler Ehr ch
tungen in den Bereich Sport, Jugend und Kultur" Umsetzung
des Projektes "Gesamtschule Lollar - Sanierung der Sporthalle";
hier: Vorlage des Kreisausschusses vom 23. Oktober 2020
(Vor[age Nr. ] 576/;020)

teilt mit, dass hierzu zustim-
mende Beschlussempfehlungen des Kreistagsausschusses für Schule,
Bauen und Sport und des Haupt- und Finanzausschusses vorliegen.

Der Kreistag beschließt, auf Grundlage des Bundesprogrammes"
Sanierung kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport,
Jugend und Kultur"

. die komplette Sanierung der Sporthalle an der Gesamtschule
"Clemens-Brentano-Europaschule" Lollar mit einem geschätz-
ten Kostenaufwand von'ca. 3.700.000 Euro
und
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8 die Bereitstellung des nach Abzug der zu erwartenden För-
dermittel von 45 % (ca. 1 ,67 Mio. Euro) verbleibenden Eigenan
teils von ca. 2,03 Mio. Euro.

Die Mittel werden im Rahmen der mittelfristigen Finanzplanung
ab dem Jahr 202] im Investitionsplan eingebracht.

Die Beschlussfassung erfolgt einstimmig

Projektgenehmigung und Mittelfreigabe für die Grundschule
"Bunte Schule" in Lollar, Ersatzneubauten für OFRA-Pavillons
mit Mensa und Betreuungsräumen, sowie Schulklassentrakt;
hier: Vorlage des Kreisausschusses Vom 23. Oktober 2020
(Vorlage Nr. 1 567/2020)

z Funck teilt mit. dass hierzu zustim-
mende Beschlussempfehlungen des Kreistagsausschusses für Schule,
Bauen und Sport und des Haupt- und Finanzausschusses vorliegen.

Der Kreistag erteilt die Projektgenehmigung und Mittelfreigabe für
die Ersatzneubauten für bestehende Pavillons mit Mensa und Be-
treuungsräumen, sowie Schulklassentrakt an der Grundschule "Bun
te Schule" in Lollar.

Gesamtkosten der Maßnahme: 9.500.000,- € (brutto)

Alle Kosten inklusive der gesetzlich gültigen Umsatzsteuer

Die Beschlussfassung erfolgt einstimmig

Neunte Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung
von Gebühren für die Inanspruchnahme der Zentralen Leitstel
le für den Brandschutz, Katastrophenschutz und Rettungs
dienst für den Landkreis Gießen;
hier: Vorlage des Kreisausschusses vom 26. Oktober 2020
(Vorlage Nr. 1 579/2020)

teilt mit, dass hierzu eine zu-
stimmende Beschlussempfehlung des Haupt- und Finanzausschusses
vorliegt.

De.r Kreistag beschließt die als Anlage 5 beigefügte
Neunte Satzung zur Änderung der

Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Inanspruchnahme
der Zentralen Leitstelle für den Brandschutz, Katastrophenschutz

und Rettungsdienst für den Landkreis Gießen.

Die Beschlussfassung erfolgt einstimmig
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des Landkreises Gießen;
hier: Vorlage des Kreisausschusses vom 1 2. November 2020
(Vorlage Nr. 1 597/2020

teilt mit, dass hierzu zustim-
mende Beschlussempfehlungen des Kreistagsausschusses für Infrastruk
tur, Umwelt und Energie und des Haupt- und Finanzausschusses vorlie-
gen

Der Kreistag beschließt die als Anlage 6 beigefügte
Sechzehnte Satzung zur Änderung der

Abfallgebührensatzung des Landkreises Gießen
vom 3. November 2003.

Die Beschlussfassung erfolgt einstimmig

len Folgen der Pandemie und Genehmigung der entstehenden
außerplanmäßigen Aufwendungen
hier: Vorlage des Kreisausschusses vom 16. November 2020
(Vorlage Nr. 1 609/2020)

unck teilt mit. dass hierzu eine zu-
stimmende Beschlussempfehlung des Haupt- und Finanzausschusses
vorliegt.

Der Kreistag beschließt

Vom Mehrertrag, den der Landkreis durch den erhöhten Bundesan
teil an den Kosten der Unterkunft im Bereich des SGB ll noch im
Haushaltgahr 2020 erhält, wird ein Teilbetrag in Höhe von
6.813.040 EUR als allgemeine Finanzhilfe zur Abmilderung der fi-
nanziellen Folgen der Corona-Pandemie an die kreisangehörigen
Kommunen weitergeleitet.

Damit wird die rund Hälfte der in 2020 entstehenden Entlastung
weitergegeben. Die Verteilung erfolgt auf Basis der Finanzkraft der
Städte und Gemeinden. Als Berechnungsgrundlage werden die
Kreisumlagegrundlagen herangezogen. Es ergibt sich ein Ausschüt
tungsbetrag in Höhe von ],9 % der Kreisumlagegrundlagen gemäß
der anliegenden Aufstellung. Die Auszahlung soll nach der Be-
schlussfassung durch den Kreistag noch in diesem Jahr erfolgen.

Die im Produkt 61.1.01 entstehenden außerplanmäßigen Aufwen
dungen in der oben genannten Höhe werden gemäß $ 100 Abs. l
Satz 3 HGO genehmigt.

Die Beschlussfassung erfolgt einstimmig
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Außerplanmäßige Bereitstellung von Verpflichtungserhächti
jungen für Kreisstraße K 1 66 am Knotenpunkt B 457;
hier: Vor]age des Kreisausschusses vom]6. November 2020
(Vorlage Nr. 1 587/2020)

teilt mit, dass hierzu zustim-
mende Beschlussempfehlungen des Kreistagsausschusses für Schule.
Bauen und Sport und des Haupt- und Finanzausschusses vorliegen.

Der Kreistag beschließt gemäß $ 100 HGO in Verbindung mit $ 8 der
Haushaltssatzung außerplanmäßige Verpflichtungsermächtigungen
für die grundhafte Sanierung eines Abschnitts auf der K 166 Lich in
Höhe von 166.500 €(brutto) im Produkt 54.2.01.01(Kreisstraßen)
bereitzustellen.

Die Maßnahme soll allerdings nur erfolgen, wenn eine Förderung
durch das Land Hessen erfolgt, oder die Stadt Lich bzw. der Bauherr
des Logistikzentrums "Langsdorfer Höhe" in Lich sich bereit erklä-
ren, anstelle des Landes Hessen den anteiligen Betrag zu finanzie-
ren

Die Deckung würde im Erfolgsfall durch nicht benötigte Verpflich
tungsermächtigungen in diesem Produkt erfolgen.

Die Beschlussfassung erfolgt einstimmig

dem Landkreis Gießen
hier: Vorlage des. Kreisausschusses vom 16. November 2020
(vorlage Nr.1561/2Q20)

teilt mit, dass hierzu zustim-
mende Beschlussempfehlungen des Kreistagsausschusses für Schule,
Bauen und Sport und des Haupt- und Finanzausschusses vorliegen.

Der Kreistag beschließt

l den Abschluss eines Grundstückstauschvertrages mit der
Stadt Lich, um die Erweiterung der Grundschule Lich-
Langsdorf zu ermöglichen.

Im Rahmen des Tauschvertrages sollen folgende Grundstücke
in der Gemarkung Langsdorf

. Flur 1, Flurstück 789, 328 m:,

. Flur 1, Flurstück 790, 207 m:,
(hieraus jedoch nur eine noch zu vermessende Teilfläche
von ca. 1 50 m:),
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© Flur [, F]urstück 79], 927 m:.
(hieraus jedoch nur eine noch zu vermessende Teilfläche
von ca. 857 m:),

in das Eigentum des Landkreises Gießen übergehen

Der Grundstückswert dieser drei insgesamt ca. 1.335 m: gro
ßen Grundstücksflächen beträgt ca. 33.375,00 Euro.

Das kreiseigene Grundstück in der Gemarkung Langsdorf

. Flur 1, Flurstück813/1, 1.741 m:

soll in das Eigentum der Stadt Lich übergehen

Der Grundstückwert für diese 1 .741 m: großen Fläche beträgt
43.525,00 Euro. '

Im Zuge dieses Tauschgeschäftes werden wechselseitig
folgende Gegenleistungen erbracht:

Die Stadt Lich übereignet dem Landkreis Gießen die
Grundstücke mit einem Wert von 33.375,00 Euro.

Auf dem vom Landkreis Gießen übertragenen Flurstück
81 3/1 wird sie eine städtische Parkplatzanlage errichten
und acht dieser PKW-Stellplätze dem Landkreis Gießen
kostenfrei zur dauerhaften Nutzung überlassen.

Sie verpflichtet sich, den dann zwischen den beiden
Schulgeländen befindlichen Weg für den öffentlichen
Straßenverkehr, mit Ausnahme der Pellets-Anlieferungen
für die städtischen Gebäude, dauerhaft zu sperren.

Zur Sicherung des Weges wird sie eine ausreichende Zahl
an Pollern errichten.

Der Landkreis Gießen übereignet der Stadt Lich das
Grundstück mit einem Gesamtwert von 43.525,00 Euro

Der Landkreis Gießen leistet zusätzlich eine Zahlung in
Höhe von] 5.000,00 Euro an die Stadt Lich. Dafür wird die
Stadt Lich den Bau eines Weges veranlassen, der den noch
zu errichtenden Parkplatz mit dem Weg zu den städti-
schen Gebäuden verbindet.

Die betreffenden Grundstücke sind aus dem der Vor/age alË
Anlage beigefügten Lageplan ersichtlich.

Dieser Beschluss erfolgt vorbehaltlich der noch im Grundbuch
vorzunehmenden Eigentumsübertragung des vom Landkreis
Gießen angebotenen Grundstückes.

2 Die Entwidmung des zum Tausch anstehenden Grundstückes
in der Gemarkung Langsdorf, Flur 1 , Flurstück 81 3/1, das
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durch Kreistagsbesch[uss vöm]4. Mai 2020(Vor]age-Nr
1 368/2020) für öffentliche Zwecke gewidmet wurde.

3 Die Widmung der neu erworbenen Grundstücke in der Gemar
kung Langsdorf, Flur 1 , Flurstück 789, 328 m:, die noch zu
vermessende Teilfläche des Flurstückes 790, ca. 1 50 m2, und
die noch zu vermessende Teilfläche des Flurstückes 791 . ca.
857 m:, für öffentliche Zwecke.

Die durch den Tauschvertrag entstehenden Kosten (Notariatsgebüh
ren, Umschreibungsgebühren etc.) werden hälftig von beiden Partei
en getragen.

Die Beschlussfassung erfolgt einstimmig

Radverkehrskonzept

teilt mit, dass das sehr umfang-
reiche Radverkehrskonzept bereits mit Link am 1 5.Juli 2020 per E-Mail
an alle Kreistagsabgeordneten versandt worden ist. Dabei und auch bei
der Einladung zur Ältestenratssitzung 26. August 2020(Einladungs-
schreiben vom 21.Juli 2020) wurde ausdrücklich darauf hingewiesen,
dass seither für die Fraktionenje l Expl. in ausgedruckter Form(im
Ordner) bei der Stabsstelle Kreisgremien und Öffentlichkeitsarbeit zur
Verfügung stand..Die umfangreichen Unterlagen können zudem auch im
Parlamentsinformationssystem eingesehen werden.

teilt mit, dass die CDU-Fraktion
am 9. September 2020 einen Verfahrensantrag vorgelegt hat, der sofort
per E-Mail an alle Kreistagsabgeordneten versandt und im Parlamentsin-
formationssystem veröffentlicht wurden. Außerdem sind sie Anlage zu
den Beschlussempfehlungen.

Dieser hat folgenden Wortlaut

Der Kreistag möge beschließen:
Das Radverkehrskonzept des Landkreises Gießerl wird vor der finalerl Be-
schlussfassung durch den Kreistag in der interfraktionellen Arbeitsgruppe
(.)PNV beratern. In diesem Zusammenhang sollte auch bereits dfe Radver-
kehrsplanung der rlächsten Jahre. für die das Radverkehrskonzept als Ent-
scheidungsgrundlage dienen soll, thematisiert werden.
Ergänzend zu den vorgelegten Unterlagen sind den Kreistagsmitgliedern die
im Rahmen der Abfrage der Kommurlen sowie der Fachbehörden und -
verbände eingegartgeri Stellungnahmen und die damit einhergehenden Ab-
wägungen zur Verfügung zu stellen.

In der letzten Sitzungsrunde wurden diese Anträge ebenso wie andere
Anträge an die interfraktionelle Arbeitsgruppe ÖPNV überwiesen, die
eine gemeinsame Beschlussempfehlung für den Kreistagsausschuss für
Infrastruktur, Umwelt und Energie erarbeiten sollte.

Im Sinne des Initiativantrages der CDU-Fraktion vom 8. September 2020
aber auch im Sinne des Hauptantrages der Fräktion Gießener Linke
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1 491/2020 vom 26. August 2020 sowie des Initiativantrages der Frakti-
onen von SPD, Bündnis 90/Die Grünen und FWvom ll . September 2020
dazu wurde eine Bürgerbeteiligung in Teilraumkonferenzen durchge-
führt. Bis auf die Forderung, dass

"das Konzept regelhaft und bedarfsgerecht fortgeschrieben wird
urld der Zeitrahmen ftlr die regelmäßigen Fortschreiburigen ma-
ximal 3 Jahre be tragen soll,"

die jedoch in das Arbeitspapier der interfraktionellen Arbeitsgruppe
ÖPNV aufgenommen wurde, sind diese Anträge als erledigt zu betrach
ten, so dass lediglich über einen geänderten Hauptantrag 1 464/2020
abzustimmen wäre. Und hierzu gibt es einen Formulierungsvorschlag.

Mit E-Mail vom 26. November 2020 wurden die Stellungnahmen aus der
Bürgerschaft und mit einer entsprechenden Bewertung durch ein Ingeni-
eurbüro an alle Kreistagsabgeordneten versandt. Am 2. Dezember 2020
folgte per E-Mail der Vorschlag der Ausschussvorsitzenden Anette Hen-
kel mit den Arbeitsergebnissen der interfraktionellen Arbeitsgruppe
ÖPNV, bei der sich Kreistaqsvorsitzender Karl-Heinz Furlck ausdrücklich
bedankt.

Die Beschlussempfehlung hatte zunächst folgenden Wortlaut

"Der Kreistag beschließt das mit Vorlage Nr. 1 464/2020 vom 29. Juli 2020
vorgelegte Konzept unter Einbeziehung der Auswertungen und Stellung-
nahmen der Beteiligurlgen von Btirgerri und Kommunen, welche zusammen-
gefasst ir} der Auswertung der HS Ingenieure, Linden, aufgeführt, bewertet
und katalogisiert wurden.
Im Einzelnen sind dies:

Die Vorschläge air neue Verbindungen und Alternativrouten sind entspre-
chend aufzunehmen und zu aktualisieren.
Bereits umgesetzte Maßnahmen sind zu aktualisieren.
Die jeweiligen Ausbauarten sind abhängig von der Frequentierung, der
Förderfähigkeit und den natur- und forstwirtschaftlichen Belangen. Die
vorgenommene Priorisierung (A, B, C) ist zu berücksichtigen, wobei bei
Straßenbaumaßnahmen davon abgewichen werden kann, wenn sich dies
aus wirtschaftlichen Gründen anbietet (vgl. hierzu die Vorgehensweise des
Landkreises bei Straßenbaumaßnahmen).
Da der Radverkehr innerorts Angelegenheit derjeweiligen Kommune ist,
wird angeregt, dass die eingegangenen Wünsche und Anregungen an die-
se zur Bearbeitung weitergeleitet werden. Darüber hinaus ist geplant, in
jedem der Teilräume eine Pilotkommune- gemeinsam mit derb kommunal
Verantwortlicherl zu benerlrten, die beispielhaft das Radverkehrskonzept
in ihrem Verantworturlgsbereich umsetzt.
Auch ist die Erarbeitung eines Radverkehrs- Wegweisungsplarls (einheitli-
che Beschilderung) aufzunehmen. Die hierzu gemachten Hirlweise und
Empfehlungen sind zu beachten und die Kreiskommuneri zum Mitmachen
aufzufordern.
Das Radverkehrskonzept unterliegt der ständigen Fortschreibung.
Der zukünftige Kreistag (Kommunalwahlen 202 1) sollte diese Konzept als
Grundlage seines Handelns nehmen und nach Möglichkeit wieder eine in-
terfraktionelle Arbeitsgruppe ,ÖPNV ëtc.' einrichten, um fraktionsüber-
greifend zu einer breitgetragenen Umsetzungsstrategie in Angelegenhei-
ten von Verkehrsstrukturen zu gelangen.

Dieser Beschlussantrag wurde in der Sitzung des Kreistagsausschusses
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für Infrastruktur, Umwelt und Energie am 3. Dezember 2020 noch ein-
vernehmlich ergänzt um den Beschlussantrag der Vorlage 161 1/2020
(Planung von Radwegen entlang von Kreisstraßenl hier: Antrag der Fraktionen
von SPD, Bündnis 90/Die Grünen und FW vom 20. November 2020) mit fol-
gendem Wortlaut:

Bei der Planung von Baumaßnahmen an Kreisstraßerl ist grundsätzlich
zu prüfen, ob sich im Zuge dieser Baumaßnahmen ein straßenbegleiten-
der Fahrradweg realisieren lasst.
Das gilt für
Kreisstraßen ohne begleitende Radwege,
Kreisstraßen mit begleitenden Radwegen, deren Sanierurlg im Radver-
kehrskorizept genannt wird.

Fällt die Prüfung positiv aus, sind die Planung und die Beantragung der
Fördergelder für diesen Radweg einzuleiten."

Zu dem Beschlussantrag liegt eine zustimmende Beschlussempfehlung
des Kreistagsausschusses für Infrastruktur, Umwelt und Energie vor, der
auch sämtlichen Verfahrensanträgen zugestimmt hat.

Radverkehrskonzept für den Landkreis Gießen
hier: Vorlage des Kreisausschusses.vom 29. Juli 2020 und Ini

tiativantrag der CDU-Fraktion vom 8. September 2020
(Vorlage Nr. 1 464/2020

Der Kreistag beschließt das m/f Vof"/age /Vr. 1464/2020 vom 29.
Juli 2020 vorgelegte Konzept unter Einbeziehung der Auswertungen
und Stellungnahmen der Beteiligungen von Bürgern und Kommunen
welche zusammengefasst in der Auswertung der HS Ingenieure, Lin-
den, aufgeführt, bewertet und katalogisiert wurden.

Im Eirlzelnen sind dies:
. Die Vorschläge für neue Verbindungen und Alternativrouten sind
entsprechend aufzunehmen und zu aktualisieren.
Bereits umgesetzte Maßnahmen sind zu aktualisieren.
Die jeweiligen Ausbauarten sind abhängig von der Frequentie-
rung, der Förderfähigkeit und den natur- und forstwirtschaftli-
chen Belangen. Die vorgenommene Priorisierung (A, B, C) ist zu
berücksichtigen, wobei bei Straßenbaumaßnahmen davon abgewi
chen werden kann, wenn sich dies aus wirtschaftlichen Gründen
anbietet (vgl. hierzu die Vorgehensweise des Landkreises bei Stra-
ßenbaumaßnahmen).
Da der Radverkehr innerorts Angelegenheit derjeweiligen Kom-
mune ist, wird angeregt, dass die eingegangenen Wünsche und
Anregungen an diese zur Bearbeitung weitergeleitet werden. Dar-
ilber hinaus ist geplant, in jedem der Teilräume eine Pilotkommu
ne gemeinsam mit den kommunal Verantwortlichen zu benennen.
die beispielhaft das Radverkehrskonzept in ihrem Verantwor-
tungsbereich umsetzt.
Auch ist die Erarbeitung eines Radverkehrs-Wegweisuttgsplans

(einheitliche Beschilderung) aufzunehmen. Die hierzu gemachten
Hinweise und Empfehlungen sind zu beachten und die Kreiskom-
munen zum Mitmachen aufzufordern.
Das Radverkehrskonzept unterliegt der ständigen Fortschreibung
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Der zukünftige Kreistag (Kommuna]wahfen 202 ]) sollte diese
Konzept als Grundlage seines Handelns nehmen und nach Mög-
lichkeit wieder eine interfraktionelle Arbeitsgruppe "ÖPNV etc."
einrichten, um fraktionsübergreifend zu einer breitgetragenen
Umsetzungsstrategie in Angelegenheiten von Verkehrsstrukturen
zu gelangen.
Bei der Planung von Baumaßnahmen an Kreisstraßen ist grund-
sätzlich zu prüfen, ob sich im Zuge dieser Baumaßnahmen ein
straßenbegleitender Fahrradweg realisieren lasst.
Das gilt für
Kreisstraßen ohne begleitende Radwege,
Kreisstraßen mit begleitenden Radwegen, deren Sanierung im
Radverkehrskonzept genannt wird.

Fällt die Prüfuttg positiv aus, sind die Planung und die Beantra-
gung der Fördergelder für diesen Radweg einzuleiten.

Die Beschlussfassung über die geänderte Vorlage erfolgt einstimmig

ßen;
hier: Antrag der Fraktion Gießener Linke vom 26. August 2020

und Initiativantrag der Fraktionen von SPD, Bündnis
90/Die Grünen und FW vom ] 1. September 2020

(Vor[age Nr. ] 491/2020

Erledigt

Konzept zur Ver
Landkreis Gießen;
hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 28. August 2020 und Initia

tivantrag der Fraktionen von SPD, Bündnis 90/Die Grünen
und FW vom 14. Se ptember 2020

(Vorlage Nr.1497/2020)

teilt mit, dass die Fraktionen von
SPD, Bündnis 90/Die Grünen und FW am 14. September 2020 einen Ini-
tiativantrag vorgelegt haben mit folgendem Wortlaut:

Der Antrag wird wie folgt geändert.

Der Kreisausschuss wird beauftragt.

7 sich mit dem vom HMSI vorgelegten "Gutachten zur Situatiorl der
Hebammenhilfe in Hessen" und den dazugehörigen Handlungs-
empfehlungen zu befassen.

2. zu prüfen, welche der im Gutachtern empfohlenen Maßnahmen aus
dem Zuständigkeitsbereich des Landkreises von diesem übernom-
men werden können, um die Hebammen-Versorgurlg zu verbes-
sern
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3 zu prüfen, ob eine Einbindung des Hebammen-Arlgebots in den So
zialstatiorien oder Familienzentren realisierbar ist.

teilt mit, dass man sich in der
Sitzungsrunde vom September 2020 darauf verständigt hat, den Haupt-
antrag und den Initiativantrag zurückzustellen, damit in der nächsten
Sitzung des Kreistagsausschusses für Soziales und Integration eine Ver-
treterin der Hebammen gehört werden kann. Dies war in der Sitzung des
Kreistagsausschusses für Soziales und Integration am 28. Oktober 2020
vorgesehen, die aber coronabedingt abgesagt werden musste. In der
Altestenratssitzung am 1 9. Oktober 2020 hatte hauptamtlicher Kreis-
beigeordneter Hans-Peter Stock einen schriftlichen Bericht zugesagt.
Dieser wurde per E-Mail am 5. November 2020 versandt und ist seither
im Parlamentsinformationssystem abrufbar.
Die Anhörung der Hebammenvertreterin erfolgte in der Sitzung des
Kreistagsausschusses für Soziales und Integration am 9. Dezember 2020

Es liegen sowohl zum Hauptantrag wie auch zum Initiativantrag jeweils
zustimmende Beschluss.empfehlungen des Kreistagsausschusses für So
ziales und Integration vor. Da sich.beide Anträge ergänzen und nicht
einander widersprechen, können auch beide Anträge nebeneinander be
schlossen werden

Der Kreistag beschließt

Der Kreisausschuss wird beauftragt, ein Konzept zur Verbesserung
der Hebammenversorgung im Landkreis Gießen vor, während und
nach der Geburt zu erarbeiten. Im Zuge dessen sollen Unterstüt-
zungsmöglichkeiten für die Arbeit der Hebammen herausgearbeitet
werden sowie Maßnahmen ergriffen werden, die die Niederlassung
neuer Hebammen im Landkreis Gießen fördern.

Im Einzelnen wird der Kreisausschuss wie folgt beauftragt

Der Kreisausschuss wird beauftragt, sicherzustellen, dass re-
gelmäßig, mindestens jedoch halbjährlich, eine Aktualisierung
des Hebammenverzeichnisses auf der Homepage des Land-
kreises Gießen erfolgt. Ein niederschwelliger Zugang ist si-
cherzustellen.

Der Kreisausschuss wird mit der Prüfung der Umsetzbarkeit
der Einrichtung einer Vernetzungsstelle aller im Landkreis
Gießen niedergelassenen Hebammen beauftragt. Ziel soll
zum einen die Möglichkeit eines strukturierten Erfahrungs-
austauschs zwischen erfahrenen Hebammen und Berufsein-
steigerinnen sein. Zudëm können Vertretungsregelungen bei
Krankheit und Urlaub leichter umgesetzt werden. Zum ande-
ren soll über diese Koordinierungsstelle ein elektronisches
Suchverzeichnis aufgebaut werden, welches freie Versor-
gungskapazitäten erfasst und gebündelt darstellt, so dass
werdenden Eltern die Suche nach einer passenden Hebamme
erleichtert wird.

Der Kreisausschuss wird mit der Prüfung der Möglichkeiten
einer finanziellen sowie.ideellen Förderung einer Niederlas-
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sung von Hebammen im Landkreis Gießen beauftragt, bspw
durch Unterstützung bei der Suche geeigneter Praxisräume
oder durch Bereitstellung medizinischer Schutzausrüstung.

Weiterhin sollen Möglichkeiten der Unterstützung der örtli-
chen Hebammen beim Aufbau innovativer Versorgungskon-
zepte geprüft werden, bspw. bei der Entwicklung digitaler Ge
burtsvorbereitungskurse

Der Kreistag beschließt weiter

Der Kreisausschuss wird beauftragt.

/ sich mit dem vom HMSI vorgelegten "Gutachten zür Situa
tiolt der Hebammenhilfe in Hessen" und den dazugehöri-
gen Handlungsempfehlungen zu befassen.

2. zu prüfen, welche der im Gutachten empfohlenept Maß-
nahmen aus dem Zuständigkeitsbereich des Landkreises
von diesem übernommett werden können, um die Heb-
ammen-Versorgung zu verbessern

3. zu prüfen, ob eine Einbindung des Hebammen-Angebots
in den Sozialstationen oder Familienzentren realisierbar
jst

Die Beschlussfassung über den Hauptantrag und über den Initiativantrag erfolgt
in getrennten Abstimmungen jeweils einstimmig.

Nach einer Geschäftsordnungsmeldung des J<lreislaqsabaeordneten
B4g:!:!iD..H4D11$g..stellt d Heinz Fu nck fest. dass
noch über die Vorlage 1577/2020(Projektgenehmigung und Mittelfreigabe
für die Grundschule Fernwald-Annerod, Erweiterungsneubau mit Klassen- und
Differenzierungsräumen, Vërwaltungstrakt, sowie Mensa und Betreuungsräu-
men(Ganztagsbereich); hier: Vorlage des Kreisausschusses vom 23. Oktober
2020) abgestimmt we rden muss.

Deshalb ruft Qirlz Funck nunmehr den Ta
gesordnungspunkt 10 auf:

Projektgenehmig
Fernwald-Annerod, Erweiterungsneubau mit Klassen- und Dif-
ferenzierungsräumen, Verwaltungstrakt, sowie Mensa und Be
treuungsräumen(Ganztagsbereich);
hier: Vorlage des Kreisausschusses vom 23. Oktober 2020
(Vorlage Nr. 1 577/2020)

teilt mit, dass hierzu zustim-
mende Beschlussempfehlungen des Kreistagsausschusses für Schule.
Bauen und Sport und des Haupt- und Finanzausschusses vorliegen.

Der Kreistag erteilt die Projektgenehmigung und Mittelfreigabe für
den Erweiterungsneubau mit Klassen-und Differenzierungsräumen,
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Verwaltungstrakt, sowie Mensa und Betreuungsräumen an der
Grundschule Fernwald-Annerod.

Gesamtkosten der Maßnahme: 9.730.000,- € (brutto inkl. 19% Mwst.)

Die Beschlussfassung erfolgt einstimmig

Lüftungsanlagen an Schulen;
hier: Antrag der FW-Fraktion vom 20. November 2020
(Vor[age Nr. ]614/2020)

teilt mit, dass in der Sitzung des
Kreistagsausschusses für Schulen, Bauen und Sport der Beschlussantrag
um eine Ziffer 5 mit folgendem Wortlaut erweitert wurde:

5. Die für die Beschaffung der mobilen Luftfilteranlagen erforderlichen in
vestiveri Hausha[tsmitte[ in Höhe x7on ] 00.000 € werden im Hausha]t
2020 außerplanmäßig bereitgestellt. "

Zu diesem geänderten Antrag liegt eine zustimmende Beschlussempfeh
lung des Kreistagsausschusses für Schule, Bauen und Sport vor.

Der Kreistag beschließt

l Der Kreistag legt dem Kreisausschuss auf, bevorzugt diejeni
gen Klassenräume aller Landkreisschulen mit mobilen oder
festen Luftfilteranlagen auszustatten, bei denen die Lüf-
tungsmöglichkeiten unzureichend oder nicht ausreichend
sind

2 Die Luftfilter müssen dazu geeignet sein, Viren und Aerosole
zu filtern.

3 Wo technisch vorteilhaft und vorhanden, sind alternativ Lüf-
tungsanlagen entsprechend aufzurüsten.

4 Alle angebotenen Zuschüsse von Bund und Land sind
schnellstmöglich zu beantragen.

5. Die fitz die Beschaffung der mobilen Luftfilteranlagen erfor
derlichen investiven Hausha[tsmitte[ in Höhe von ] 00.000 €
werden im Haushalt 2020 außerplanmäßig bereitgestellt.

Die Beschlussfassung über den geänderten Antrag erfolgt einstimmig
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Sitzungsteil C
]

Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr
2021 - Investitionsprogramm für die Jahre 2020 bis 2024 und
Haushaltssicherungskonzept;
hier: Vorlage des Kreisausschusses vom 20. Oktober 2020
(Vor[age Nr. ] 568/2020)

KreistagsvorsitzenderKarl-Heinz Funck teilt mit, dass der Haushaltspla-
nentwurffür das Haushaltsjahr 2021 in der Sitzung des Notausschusses
am 1 0. November 2020 förmlich eingebracht wurde und dies gemäß der
Regelungen des $ 30a HKO die 1. Beratung im Sinne des S 31 Absatz 2
der Kreistagsgeschäftsordnung gewesen sei. Dabei habe jeder Kreis-
tagsabgeordneter den Entwurf des Haushaltsplanes in digitaler Form
vom Parlamentsinformationssystem abrufen können und auf Wunsch in
Papierform sowie die Haushaltsrede erhalten. Die anschließenden Haus-
haltsberatungen fanden in der(teil-)virtuellen Sitzung des Haupt- und
Finanzausschusses am 26. November 2020 und in der darauf folgenden
Ausschussrunde statt.
Der Kreisausschuss hat in seiner Sitzung am 7. Dezember 2020 eine
Haushaltsänderungsliste beschlossen, die noch am selben Tag per E-Mail
um 15.1 3 Uhr versandt und in der restlichen Ausschussrunde in Papier-
form verteilt wurde. Der Haushaltsentwurf in der durch die Haushaltsän-
derungsliste vom 7. Dezember 2020(mit dem Stand nach den Beschluss-
empfehlungen des Haupt- und Finanzausschusses am 1 0. Dezember 2020) ge-
änderten Fassung dient heute als Abstimmungsgrundlage

Die schriftlichen Fragen aus den umfangreichen Fragenkatalogen der
Fraktionen von FW, CDU und Gießener Linke sowie aus der Fragerunde in
der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 26. Nove.mber 2020
und aus weiteren Kreistagsausschüssen wurden zeitnah schriftlich be-
ziehungsweise mündlich beantwortet. Die schriftlichen Antworten wur-
den per E-Mail an alle Kreistagsabgeordneten versandt und sind im Par-
lamentsinformationssystem zu finden.

Kreistaqsvorsitzender Karl-Heinz Funck teilt weiter mit. dass zu Sit-
zungsbeginn die Beschlussempfehlungen der beteiligten Fachausschüs-
se verteilt wurden. Dort sind auch die schriftlich eingereichten Haushalt
sänderungsanträge beigefügt, sofern diese nicht bereits zum Zeitpunkt
der Krëistagseinladung vorlagen.

Kreistagsvorsitzender Karl-HejttzEyttck erläutert das Beratungsprozede
re für die Haushaltsberatung des Haushalts 2020:
Der Ältestenrat hat - wie zu Sitzungsbeginn erläutert - in seiner Sitzung
kurz vor der Kreistagssitzung festgelegt, dass die Redezeiten in beiden
Teilen der Haushaltsdebatte halbiert werden sollen. Dies bedeutet eine
Fraktionsredezeitje Fraktion je Haushaltsberatungsteil von 1 0 Minuten
und für den fraktionslosen Kreistagsabgeordneten je Haushaltsbera-
tungsteil von 5 Minuten. Dies aber ist als Appell anzusehen. Die nicht
verbrauchten Redezeiten aus der zweiten Beratung werden in die dritte
Beratung übertragen.
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Zweite Beratung HaushaltsvorlaggQ und Änderungsanträge

ruft alle unter diesem Tagesord-
nungsunterpunkt zusammengetragenen Haushaltsänderungsanträge zur
gemeinsamen Beratung auf und teilt mit, dass für den vorgelegten Ent-
wurf der Haushaltssatzung mit den Änderungen aus der Haushaltsände-
rungsliste des Kreisausschusses(vom 7. Dezember 2020) und den be-
fürworteten Haushaltsänderungsanträgen eine zustimmende Beschluss-
empfehlung des Haupt- und Finanzausschusses vorliegt, die in der heute
verteilten Haushaltsänderungsliste(vom ll . Dezember 2020) bereits
berücksichtigt sind. Diese wurde zu Sitzungsbeginn verteilt und zuvor
per E-Mail am ll..Dezember 2020 um 1 4.37 Uhr versandt und war zu-
dem seither im Parlamentsinformationssystem abrufbar. Dle Beschluss-
empfehlung des Haupt- und Finanzausschusses stellt grundsätzlich die
Abstimmungsgrundlage dar.

Bei den befürworteten Haushaltsänderungsanträgen handelt es sich
um

l den Haushaltsänderungsantrag 1 568/2020-1 der CDU-Fraktion
vom 30. November 2020(Tablets und Laptops für die
Erwachsenenbildung mit folgendem Wortlaut:

"Der Kreistag beschließt, den Betrag im Produkt 27. 1.0 ]
Kreisvolkshochschule für die Beschaffung von Tabiets bzw.
Laptops zur Verbesserung der Arlgebote im Bildungsbereich
fur digitale Lern-/Kursarlgebote der Erwachsenenbildung in
i.H. v. 5. 000 Euro eirlzustellen."

2 den gemeinsamen Haushaltsänderungsantrag 1 568/2020-5/8 der
Fraktionen von SPD und CDU vom 3. Dezember 2020 - entwickelt
aus den Haushaltsänderungsanträgen 1 568/2020-5 der CDU-
Fraktion und dem Haushaltsänderungsantrag der SPD-Fraktion
jeweils vom 2. Dezember 2020 -(Verkehrsanalyse zu "On Demand-
Verkehren") mit folgendem Wortlaut:

"Der Kreistag möge beschließen
Der Kreisausschuss wird beauftragt, im Produkt ,53. 5.01
ÖPNV' eine neue Haushaltsstelle , Verkehrsanalyse Orl-Demand
Verkehre' und fur die Vorbereitung eines .Modellprojekts On-
Demand-Verkehr im Landkreis Gießen' mit finarlziellen Mitteln
in Höhe von 50.000 € einzustellen. Gleichzeitig ist die
Möglichkeit von Förderungen zu prüfen."

3. den Haushaltsänderungsantrag 1 568/2020-7 der CDU-Fraktion
vom 2. Dezember 2020(Einstellung von 10.000 Euro für ein Klima-
schutz-Projekt "1 000 Bäume für den Landkreis Gießen") mit folgendem
Wo rtlaut:

"Der Kreistag des Landkreises Gießen beschließt:
[m Produkt 57. 1.0] Wirtschaftsförderung, Tourismus und
Klimaschutz werden 1 0.000 Euro Projektkosten für ein
Klimaschutz-Projekt , 1 000 Bäume für den Landkreis Gießen'
e in gestellt. "
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4. den Haushaltsänderungsantrag 1 568/2020-9 der Fraktionen von
SPD, FW und Bündnis 90/Die Grünen vom 2. Dezember 2020
(Planungskosten für Radwege an Kreisstraßen) mit folgendem
Wortlaut:

Der Kreistag beschließt im Produkt 54.2.0 1 "Kreisstraßen
Mittel in Höhe von 50.000 € für die Planungskosten für
Radwege einzustellen.
Der Kreisausschuss erstellt aufder Grundlage des
Radverkehrskorizepts eine Prioritätenliste der Maßnahmen.'

5 den Haushaltsänderungsantrag 1 568/2020-1 0 der Fraktionen von
SPD, FW und Bündnis 90/Die Grünen vom 2. Dezember 2020
(digitaler Sitzungsdienst) mit folgendem Wortlaut:

"Der Kreistag möge beschließerl:
Der Kreisausschuss wird beauftragt,
]. Die technischen und administrativen Voraussetzungen für

hybride Gremierlsitzungen zu schaffen (Kameras,
Mikrofone, Lizenzen, Mitarbeiterschulungen usw.) und
diese Form dër Sitzungen zukünftig als Standard
umzusetzen.
Hierfür sind 1 5.000 € im HH 202 ] ffeinzuplanen.
Dell gewählten Kreistagsabgeordneten sowie den
ehrenamtlichen Mitgliedern des Kreisausschusses ist ab der
Kommunalwahl 202 1. sofern sie sich für die digitale
übermittlung der Gremienunterlagen entscheiden, ein
Zuschuss für die Nutzurlg privater digitaler Erldgeräte von
monatlich 1 5,- € zu gewähren.
Zur Deckung dieser Ausgaben so]]en zusätzliche ] 5.000,- €
im HH 2021 ffeingeplarlt werden.'

2

6 den Haushaltsänderungsantrag 1 568/2020-1 1 der Fraktionen von
SPD, FW und Bündnis 90/Die Grünen vom 2. Dezember 2020
(Sportförderpreis) mit folgendem Wortlaut:

Der Kreistag möge beschließen:
Der Kreisausschuss wird beauftragt, im Haushalt 202 1 unter
dem Produkt 42. 1 .O ] Förderung des Sports die eingestellter]
Mittel für den Sportförderpreis um 7.000,00 € auf ]2.000,00 €
zu erhöhen und diese Summe nach Möglichkeitjährlich
eirlzusetzen."

7. den Haushaltsänderungsantrag 1 568/2020-12 der Fraktionen von
SPD, FW und Bündnis 90/Die Grünen vom 8. Dezember 2020
(Betreuungsangebote für Kinder mit Handicap) mit folgendem
Wo rt laut :

Der Kreistag möge beschließen:
Der Kreisausschuss wird beauftragt, im Haushalt 202] die
finarlziellen Mittel zur Schaffung von gleichwertigen
Betreuungsangeboten rEiF Kinder mit Harldicap in den Ferien
von 25.000 € um 1.0.000 € auf35.000 €zu erhöhen."

Diese befürworteten Haushaltsänderungsanträge sind bereits in der heu
te vorgelegten Haushaltsänderungsliste vom 11. Dezember 2020, also
mit Stand nach der Sitzung des Haupt- und Finanzausschussës am 1 0.
Dezember 2020, eingearbeitet. Über die einzelnen befürworteten Haus-
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haltsänderungsanträge und die Haushaltsänderungsliste muss daher
nicht gesondert abgestimmt werden.

teilt mit, dass folgende Haus
haltsänderungsanträge zwischenzeitlich zurückgezogen wurden:

l Haushaltsänderungsantrag 1 568/2020-2 der CDU-Fraktion vom
30. November 2020(Abriss des Grundschulgebäudes in Wettenberg-
Krofdorf-Gleiberg) mit folgendem Wortlaut:

"Der Kreistag beschließt, den Betrag im Produkt 2 ] . 1 .O ] . 38
Maßnahme 1 02 Grundschule Krofdorf-Gleiberg für den Abriss des
alten Gebäudes in i.H. v. 350. 000 Euro einzustellen.

IHier hatte hauptamtliche Erste Kreisbeigeordnete Dr. Christiane Schmahl im Kreistagsaus-
schuss für Schule. Bauen und Sport zugesichert, dass die im Haushaltsplan unter Pos. 1 3
bei 24.3.01(sonstige schulische Aufgaben) genannte Veränderung entsprechend präzisiert
wir

2 Haushaltsänderungsantrag 1 568/2020-3 der CDU-Fraktion vom
30. November 2020(Toilettensanierung an der Goetheschule und
Buseck-Großen-Buseck) mit folgendem Wortlaut:

Der Kreistag beschließt bei Produkt 2 1 . ] .O 1 .07. P]anungskosten für
die Sanierung der Toiletten an der Goetheschule in Großen-Buseck
i.H. v. 30.000 Euro."

[Hier hatte hauptamtliche Erste Kreisbeigeordnete Dr. Christiane Schmah] im Kreistagsaus
schuss für Schule. Bauen und Sport mitgeteilt. dass diese Maßnahme auf die Maßnahmen-
liste der Bauunterhaltung für 2021 gesetzt wird und für die Bauunterhaltung kein geson-
derter Haushaltsansatz erforderlich ist. weil sie aus indexierten Haushaltsmitteln der Bau-
unterhaltung des Eigenbetriebes für 2021 finanziert wird.]

übergibt um 1 5.32 Uhr den Vor
sitz an den stv. Kreistaasvorsitzenden Norbert Weiaelt.

stellt fest, dass zu folgenden
Haushaltsänderungsanträgen eine ablehnende Beschlussempfehlung
des Haupt- und Finanzausschusses vorliegt und fragt nach, ob diese auf-
recht erhalten we rden:

] Haushaltsänderungsantrag 1 568/2020-4 der Fraktion Gießener
Linke vom 2. Dezember 2020(Produkt 54.2.01 - Kreisstraßen - Mittel
für Radwegebau) mit folgendem Wortlaut:

Einstellung von 300.000 Euro für Radwegebau."

2 geänderter Haughaltsänderungsantrag 1 568/2020-6 der CDU-
Fraktion vom 2. Dezember 2020(Einstellung von 1 50.000 Euro für
ein Ausbildungs-Bonus-Programm) mit folgendem Wortlaut:

Der Kreistag des Landkreises Gießen beschließt:
Im Produkt 3 1.2.02 Kommunale Leisturlgen zur
Arbeitsmarktintegration werden 1 50.000 Euro für die
Bereitstellung eines Ausbildungs-Bonus für voll der Corona
Pandemie besonders stark betroffene kleine und
mittelständische Unternehmen eingestellt. Di€ Positiott ist t

F
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auf1lebt.'

bei dem der Sitzung des Kreistagsausschusses für Infrastruktur
am 3. Dezember 2020 der letzte Satz gestrichen wurde

Mit E-Mail vom ll . Dezember 2020 wurde der Haushaltsände-
rungsantrag 1 568/2020-6 abermals geändert und hat nunmehr
folgenden Wo rtlaut:

Der Kreistag des Landkreises Gießen beschließt:
Im Produkt 3 ] .2.02 Kommunale Leistungen zur Arbeits-
marktintegration werden 60.000 Euro für die Unterstützung
von Projekten und Angeboten zur Berufsorientierung und Be
rufsberatung eingestellt."

3 Haushaltsänderungsantrag 1 568/2020-1 3 der FDP-Fraktion vom
9. Dezember 2020(Schaffung von Wohnraum für ältere Menschen) mit
folgendem Wortlaut:

"50.000 Euro einzustellen air die Förderung von Konzepten zur
Schaffung von Wohnraum für ältere Menschen."

4 Haushaltsänderungsantrag 1568/2020-14 der FDP-Fraktion vom
1 0. Dezember 2020(Planungskosten Errichtung Mensa mit 4 weiteren
Klassenräumen an der Dietrich-Bonhoeffer-Schule in Lich) mit folgen-
dem Wo rtlaut:

Zum Produkt 2 1.8.0].08-Gesamtschule Lich - Dietrich-
BonhÖeffer-Schule (S. 228 f. des Entwurfes) wird ein zusätzli-
cher Arlsatz in Höhe von 200.000,00 € eingestellt mit der
Zweckbestimmung ,Planungskosten Errichtung Mensa mit 4
weiteren Klassenräumen'.
[m investitionsprogramm wird zum gleichen Produkt (S. 47]
des Entwurfes) der Ansatz ,Einrichtung Mensa' i.H. v.
1 00.000,00 € vorgezogen aufdas Jahr 2022. Außerdem wird
der Ansatz "Umbau der Lehrküche zur Mensa' umbenannt in
Errichtung Mensa mit 4 weiteren Klassenräumen' und aufge-

stockt auf 3.000.000,00 €; der Ansatz für das Jahr 2023 ent-
a

stellt weiter fest, dass dar-
über hinaus(nach der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses heute
Morgen folgender weiterer Haushaltsänderungsantrag vorgelegt wurde:

] Haushaltsänderungsantrag 1 568/2020-1 5 der CDU-Fraktion vom
11 . Dezember 2020(Reduzierung der Höhe der Kreisumlage für das
Haushaltsjahr 2021) mit folgendem Wortlaut:

"Der Kreistag beschließt.

Die Haushaltssatzung für den Haushalt 202 1 wird in $ 5 für das
Hausha[tljahr 202] wie folgt geändert:
Die Höhe der Kreisumlage wird gegenüber der bisherigen
Festsetzungen im Entwurfder Haushaltssatzung fur 202 1 für
Städte und Clemeinden ohne eigene Schulträgerschaft von bisher
33,90 v. H. auf32,90 v. H. und für Städte mit eigener
Schulträgerschaft von bisher 35,57 v. H. auf34,57 damit
jeweils um 1,0 v. H. geringer als bisher festgesetzt."
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Sly.Kt€!slBqsvorsitzender Norbert Weiaelt eröffnet die -Debatte

begründet die weitere Ände-
rung des Haushaltsänderungsantrages 1 568/2020-6, der nun zu einem
gemeinsamen Änderungsantrag der Fraktionen von SPD, CDU, Bündnis
90/Die Grünen und FW geworden ist.

An der Aussprache, in der die Haushaltsänderungsanträge begründet
werden oder zu anderen Haushaltsänderungsanträgen Stellung bezogen
wird, beteiligen sich , E!.als!!ensvae
sitzender Harald Scherer, Frakt onsvorsitzender Reinhard Hamel, Jgllieb.

, J(!:elslagsabqeardneter
Stefan Bechthold und Kreistaqsabcieordnete Katrin Roos.

lässt über die noch offenen
Haushaltsänderungsanträge abstimmen, für die kein positives Votum
des Haupt- und Finanzausschusses vorliegt und die damit nicht in der
Haushaltsänderungsliste vom ll . Dezember 2020 berücksichtigt sind

Der Kreistag lehnt den Haushaltsänderungsantrag 1 568/2020-4 der
Fraktion Gießener Linke vom 2. Dezember 2020 (Produkt 54.2.01
Kreisstraßen - Mittel für Radwegebau) mit folgendem Wortlaut:

Einstellung von 300.000 Euro file Radwegebau

ab

Für den geänderten Haushaltsänderungsantrag 1 568/2020-4 stimmen die Frak-
tion Gießener Linke sowie Kreistagsabgeordneter Thomas Jochimsthal, dagegen
stimmen die Fraktionen von SPD. CDU, AfD, Bündnis 90/Die Grünen und FW. bei
Stimmenthaltung der FDP-Fraktion.

Sodann lässt sly:K!€blëqsvorsitzender Norbert Weiaelt über den aber-
mals geänderten Haushaltsänderungsantrag 1 568/2020-6 der Fraktio-
nen von SPD, CDU, Bündnis 90/Die Grünen und FW(Unterstützung von
Projekten und Angeboten zur Berufsorientierung und Berufsberatung) abstim
men

Der Kreistag beschließt

Im Produkt 31 .2.02 Kommunale Leistungen zur Arbeitsmarktintegra
bon werden 60.000 Euro für die Unterstützung von Projekten und
Angeboten zur Berufsorientierung und Berufsberatung eingestellt.

Die Beschlussfassung erfolgt einstimmig bei Stimmenthaltung der Fraktionen
von FDP und Gießener Linke.

Der Kreistag lehnt den Haushaltsänderungsantrag ] 568/2020-]3
der FDP-Fraktion vom 9. Dezember 2020(Schaffung von Wohnraum
für ältere Menschen) mit folgendem Wortlaut:

"50.000 Euro einzustellen für die Förderung von Konzepten zur
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Schaffung von Wohnraum für ältere Menschen."

ab

Für den Haushaltsänderungsantrag 1 568/2020-1 3 stimmen die Fraktionen von
CDU, AfD, FDP sowie Kreistagsabgeordneter Thomas Jochimsthal, dagegen
stimmen die Fraktionen von SPD, Bündnis 90/Die Grünen, FW und Gießener
in e

Der Kreistag lehnt den Haushaltsänderungsantrag 1 568/2020-14 der
FDP-Fraktion vom 10. Dezember 2020 (Planungskosten Errichtung
Mensa mit 4 weiteren Klassenräumen an der Dietrich-Bonhoeffer'
Schule in Lich) mit folgendem Wortlaut:

"Zum Produkt 2 ].8.0 ].08-Gesamtschule Lich - Dietrich-
Bonhoeffer-Schule (S. 228 f. des Entwurfes) wird ein zusätzlicher
Ansatz in Höhe von 200.000,00 € eingestellt mit der Zweckbe-
stimmung ,Planuttgskosten Errichtung Mensa mit 4 weiteren
Klassenräumen'
Im Investitionsprogramm wird zum g]eicheti Produkt (S. 4 7] des
Entwurfes) der Ansatz ,Einrichtung Mensa' i.H. v. 1 00.000,00 €
vorgezogen aufdas Jahr 2022. Außerdem wird der Ansatz .Um-
bau der Lehrküche zur Mensa' umbenannt in .Errichtung Mensa
mit 4 weiteren Klassenräumen' und aufgestockt auf
3.000.000,00 €; der Ansatz für das Jahr 2023 entfällt."

ab

Für den Haushaltsänderungsantrag 1 568/2020-1 4 stimmen die Fraktionen von
CDU, AfD und FDP, dagegen stimmen die Fraktionen von SPD, Bündnis 90/Die
Grünen und FW, bei Stimmenthaltung der Fraktion Gießener Linke und des'
Kreistagsabgeordneten Thomas Jochimsthal.

Der Kreistag lehnt den Haushaltsänderungsantrag 1 568/2020-1 5 der
CDU-Fraktion vom 11. Dezember 2020(Reduzierung der Höhe der
Kreisumlage füf das Haushaltsjahr 2021) mit folgendem Wortlaut:

"Der Kreistag beschließt:
Die Haushaltssatzung für den Haushalt 202 1 wird in $ 5 für
das Haushaltsjahr 202 1 wie folgt geändert:
Die Höhe der Kreisumlage wird gegenüber der bisherigen
Festsetzungen im Entwurfder Haushaltssatzung für 202 1
für Städte und Gemeinden ohne eigene Schulträgerschaft
ron bisher 33,90 v. H. auf32,90 v. H. und für Städte mit
eigener Schulträgerschaft von bisher 35,57 v. H. auf 34,57
damit jeweils um 1,0 v. H. geringer als bisher festgesetzt."

ab

Für den Haushaltsänderungsantrag 1568/2020-1 5 stimmen die Fraktionen von
CDU, AfD und Gießener Linke, dagegen stimmen die Fraktionen von SPD.
Bündnis 90/Die Grünen und FW sowie Kreistagsabgeordneter Thomas Jochimst-
hal. bei Stimmenthaltung der FDP-Fraktion.

schließt die zweite Beratung
des Haushaltsentwurfes 202 1 .
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Dritte Beratun Generaldebatte

übergibt um 1 6.24 Uhr den
Vorsitz wieder an den Kreistacisvorsitzenden Karl-Heinz Funck.

KtglSlëgSVQrsitzender Karl-Heinz Funck eröffnet die Generaldebatte

An der Aussprache beteiligen sich :dau.
hauptamtliche Erste Kreisbeiqeordnete Dr. Christiane Schmahl. Kreis-

, Fraktionsvorsitzender Reinhard Ha-
ng!, , Co-Fraktionsvorsitzende Sa-
b ne Scheele-Brenne, Fraktionsvorsitzender ChristiallZuckermann. Kreis-

, Landrätin Anita Schneidet und
Kreistaqsabcleordneter Prof. Dr. Sven Simon.

Sodann schließt - nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen -
JglrglslëgsyQt.s!!zgtlder Karl-Heinz Funck die Generaldebatte und führt die
Schlussabstimmungen durch:

Der Kreistag beschließt den Stellenplan für das Haushaltsjahr 2021

Die Beschlussfassung erfolgt mehrheitlich bei Zustimmung durch die Fraktionen
von SPD, Bündnis 90/Die Grünen, FW und Gießener Linke sowie des Kreistags-
abgeordneten Thomas Jochimsthal, gegen die Stimmen der Fraktionen von CDU
und AfD. bei Stimmenthaltung der FDP-Fraktion.

Der Kreistag beschließt das dem Haushaltsplan 202] beigefügte in
vestitionsprogramm für die Jahre 2020 bis 2024 in der vom Kreis-
ausschuss am 7. Dezember 2020 durch Haushaltsänderungsliste
festgestellten und vom Kreistag in der durch die Haushaltsände-
rungsliste vom 1 1. Dezember 2020 veränderten Fassung.

Die Beschlussfassung erfolgt mehrheitlich bei Zustimmung durch die Fraktionen
von SPD. Bündnis 90/Die Grünen, FW und Gießener Linke sowie des Kreistags-
abgeordneten Thomas Jochimsthal, gegen die Stimmen der Fraktionen von CDU
und AfD, bei Stimmenthaltung der FDP-Fraktion.

Der Kreistag beschließt die als Anlage 7a beigefügte Haushaltssat-
zung für das Haushaltgahr 202] mit ihren Anlagen in der vom
Kreisausschuss am 7. Dezember 2020 durch Haushaltsänderungslis
te festgestellten und vom Kreistag in der durch die Haushaltsände-
rungs[iste vom] ]. Dezember 2020 und dem heute besch]ossenen
Haushaltsänderungsantrag 1 568/2020-6 veränderten Fassung.

Die Beschlussfassung erfolgt mehrheitlich bei Zustimmung durch die Fraktionen
von SPD, Bündnis 90/Die Grünen und FW. gegen die Stimmen der Fraktionen
von CDU, AfD und Gießener Linke, bei Stimmenthaltung der FDP-Fraktion sowie
des Kreistagsabgeordneten Thomas Jochimsthal.

Der Kreistag beschließt das dem Haushaltsplan 2021 als Anlage 7b
beigefügte Haushaltssicherungskonzept in der durch die Haushalts
änderundsliste vom 11. Dezember 2020 geänderten Fassung.
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Die Beschlussfassung erfolgt mehrheitlich bei Zustimmung durch die Fraktionen
von SPD, Bündnis 90/Die Grünen und FW sowie den Kreistagsabgeordneten
Thomas Jochimsthal, gegen die Stimmen der Fraktionen von CDU, AfD und Gie-
ßener Linke, bei Stimmenthaltung der FDP-Fraktion.

] 7. Fahrradabstellanlagen an den Schulen im Landkreis Gießen;
hier: Antrag der Fraktionen von SPD, Bündnis 90/Die Grünen

und FW vom 8. Juli 2020 und Änderungsanträge der CDU
Fraktion vom 8. September 2020

(Vorlage Nr. 1457/2020)

Erledigt

IC-Linie Münster(Westf) - Frankfurt(Main)
hier: Antrag der AfD-Fraktion vom 1 1: August 2020
(Vorlage Nr. 1479/2020)

Zurück gezogen

Aufnahme von Familien aus dem Flüchtlingslager Mona;
hier: Antrag der Fraktionen von SPD, Bündnis 90/Die Grünen,

Gießener Linke, des Kreistagsabgeordneten Thomas
Jochimsthal und des Kreisausländerbeirates vom 21. Sep-
tember 2020

(Vorlage N!=] 538/2020

teilt mit, dass der Antrag
1538/2020(Aufnahme von Familien aus dem Flüchtlingslager Mona) in der
Kreistagssitzung am 21 . September 2020.als Dringlichkeitsantrag einge
reicht wurde, aber nicht das erforderliche Quorum gemäß S 32 HKO
i.V.m. $ 58 Abs. 2 HGO erreichte
Hierzu liegt eine zustimmende Beschlussempfehlung des Kreistagsaus-
schusses für Söziales und Integration vor.

begründet den An
trag

An der Aussprache beteiligen sich
]el, J<jrgjst4qsabgeordneter Frederik Bouffier, Kreistagsabgeordneter Ste
fan Walther und Co-Fraktionsvorsitzender Dirk Haas.

Der Kreistag beschließt

Der Landkreis Gießen erklärt seine Bereitschaft, im Rahmen der im
Landkreis vorhandenen Möglichkeiten einer guten Unterbringung,
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Familien mit Kindern aus dem Flüchtlingslager Mona auf Lesbos
aufzunehmen.
Dazu wird der Landkreis auch den Dialog mit den kreisangehörigen
Städten und Gemeinden suchen, um Unterbringungsmöglichkeiten
zu ermitteln.
Der Kreistag fordert die Bundesregierung, den Bundesinnenminister
und die hessische Landesregierung auf, schnellstmöglich dieses und
ähnliche Angebote anderer Städte und Gemeinden anzunehmen und,
über die aktuell geplänte Zahl von 1 500 Menschen hinaus, eine
schnelle Evakuierung der Menschen, die in Mona untergebracht wa-
ren, zu ermöglichen.

Die Beschlussfassung erfolgt mehrheitlich bei Zustimmung durch die Fraktionen
von SPD, Bündnis 90/Die Grünen und Gießener Linke. sowie 3 Kreistagsabge-
ordneten der FW-Fraktion sowie des Kreistagabgeordneten Thomas Jochimsthal.
gegen die Stimmen der Fraktionen von CDU, AfD und FDP.'bei l Stimmenthal-
tung aus der FW-Fraktion und einigen Nichtbeteiligungen an der Abstimmung.
Es wird um numerische Feststellung des Abstimmungsergebnisses gebeten: 37
Ja-Stimmen. 24 Gegenstimmen und l Stimmenthaltung.

Einheitliche Sprachform in der Kreisverwaltung, Ergänzung der
Hauptsatzung durch einen neuen $ 8a;
hier: Antrag der AfD-Fraktion vom l. Oktober 2020
(Vorlage Nr. 1 542/2020)

Zurück gezogen

23 Einführung eines Online-Ideen- und Beschwerdemanagements;
hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 28. September 2020
(Vorlage Nr.1543/2020)

Kreistagsvorsitzendender Karl-Heinz Funck merkt an, dass dieser Antrag
in der letzten Sitzungsrunde eigentlich für eine Kreistagssitzung am 1 0.
November 2020 vorgesehen war. Da es sich aber um keine Eilentschei-
dung handelte, wurde dieser Antrag in der Ältestenratssitzung am 1 9.
Oktober 2020 zurück gestellt und nicht für "Notausschuss" gemäß S 30a
HKO vorgesehen. Daher steht dieser Antrag nunmehr zur Beratung an.
Hierzu liegt keine Beschlussempfehlung des Haupt- und Finanzaus-
schusses vor, vielmehr regte Fraktionsvorsitzender Günther Semmler an,
aus dem Antrag einen Prüfantrag zu machen, und Landrätin Anita
Schneider sicherte eine Kostenermittlung bis zur heutigen Kreistagssit-
zunq zu.

Kre stagsabgeordneter Christopher Lind begründet den Antrag

Lö dräli A il4 SghDQidet erstattet den in der Sitzung des Haupt- und
Finanzausschusses am 1 0. Dezember 2020 geforderten Bericht zu den
Kosten.

Fraktionsvorsitzender Christian Zuckermann greift den Vorschlag aus
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der Ausschussrunde auf, den Antrag in e.hen Prüfantrag umzuwandeln

An der weiteren Aussprache beteiligen sich
!!!e!...Semiiler und Co-Fraktionsvorsitzender Dirk Haas.

ändert den Antrag wir folgt

l der erste Satz hat nunmehr den Wortlaut

"Der Kreistag bittet dell Kreisausschuss, die Einführung eines
C)mine-Ideen- und Beschwerdemanagements als zentrale Online.
Anlaufstelle für Bürgerinnen und Burger in Zusammenhang mit
Anliegen in der Zuständigkeit des Landkreises zu prüfen."

2 Der zweite und dritte Satz mit dem Wortlaut

Vor Implementierung des Online-Ideen- und Beschwerdemana-
gements aufder Homepage des Landkreises Gießen ist dem
Haupt- und Finanzausschuss die angedachte Umsetzung vorzu-
stellen. Den Mitgliederrl des Kreistags ist halbjährlich in anony-
misierter Form eine Ubersicht zu den eingegangenen Ideen- und
Mängelmeldungen vorzulegen."

werden gestrichen

lässt über den geänderten An
trag abstimmen:

)er Kreistag bittet den Kreisausschuss, die Einführung eines Online-
Ideen- und Beschwerdemanagements als zentrale Online-Anlaufstelle
für Bürgerinnen und Bürger in Zusammenhang mit Attliegen in der
Zuständigkeit des Landkreises zu prüfen.

Die Beschlussfassung über den geänderten Arltrag erfolgt einstimmig

Festlegung des Tages der Wahl und der Stichwahl für die Di
rektwahl des Landrates des Landkreises Gießen im Kalender
jahr 2021;
hier: Vorlage des Kreisausschusses vom 16. November 2020
(Vorlage Nr. 1 570/2020)

teilt im Auftrag des Wahlleiters mit, dass die
Umsetzung eines Stichtag-Termins am 1 0. Oktober 2020 mit großen
Problemen verbunden sei.

teilt mit, dass der Kreistag hier
eine Alternative für einen Wahltag aussuchen müsse
Das Zusammenlegen der Landratswahl mit diner anderen kommunalen
Wahl bedarf einer Mehrheit der abgegebenen Stimmen, eine Zusammen
legung der Landratswahl mit der Bundestagswahl bedarf gemäß $ 42
Satz 3 KWG der Mehrheit der gesetzlichen Zahl der Mitglieder des Kreis
tages, als mindestens 41 Ja-Stimmen.
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Als Wahltermin für die Bundestagswahl wurde kürzlich Sonntag, der 26
September 2021, festgelegt. Damit entfällt die Beschlussvariante 2a.

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt mit dem erforderlichen Quo
rum eine Verbindung der Landratswahl mit der Bundestagswahl am 26.
September 2021 und einen möglichen Stichwahltermin am lO. Oktober
2021

Kreistagsvorsitzender Karlheinz Funck teilt zur Abstimmungsreihenfol
ge mit: Wegen der Sicherstellung des Zustandekommens eines Wahlter-
mins sollte zuerst über die Wahlterminverbindung mit der Bundestags-
wahl am 26. September 2021 abgestimmt werden, bei der eine qualifi-
zierte Mehrheit erforderlich ist. damit - falls diese scheitert noch der
andere Termin festgelegt werden kann. Denn das muss heute gesche-
hen, weil heute die letzte Kreistagssitzung ist. Über Stichtagtermine wä
re einzeln abzustimmen da dieser die einfache Mehrheit der abgegebe-
nen Stimmen auf sich vereinen müsse

An derAussprache beteiligen sich frökliQ svQr$ilz feder H4rajd Swh r r
Kreistaasabaeordneter Christopher Lind. Fraktionsvorsitzender Günther
Semmler. Co-Fraktionsvorsitzende Sabine Scheele-Brenne. Kreistaqsab-

eordnete Gerda Weigel-Greilich. Kreistaasabcleordneter Thorüas Brun-
ner. Kreistaqsabqeordneter Tobias Breidenbach und Kreistaqsabqeord-
neter Udo Schöffmann.

Sodann lässt Kreistaqsvorsitzender Karl-Heinz Funck zunächst über die
Verbindung der Landratswahl mit dem Bundestagswahltermin am 26.
September 2020(Satz l der Beschlussvariante 2b derVorlage
1 570/2020) abstimmen:

Als Wahltag für die Direktwahl des Landrates* des Landkreises Gie-
ßen wird gemäß $$ 2 und 42 Kommunalwahlgesetz (KWG) und $ 37
Abs. l b Hessische Landkreisordnung (HKO) der Wahltag zum 20.
Deutschen Bundestag festgelegt: Sonntag, 26. September 2021 .

Die Beschlussfassung erfolgt mehrheitlich und hat nach Auszählung folgendes
Ergebnis: 42 Ja-Stimmen, 23 Gegenstimmen und 3 Stimmenthaltungen. Damit
ist das erforderliche Quorum gemäß S 42 Satz 3 KWG der Mehrheit der gesetzli
chen Zahl der Mitglieder des Kreistages erfüllt.

CQ Fraktionsvorsitzender Dirk Haas beantragt eine Sitzungsunterbre-
chung, damit die Fraktionen sich intern auf einen Stichtag verständigen
können.

Die Sitzung des Kreistages wird von 1 8.56 Uhr bis 1 9.07 Uhr unterbro
r-hPn

Sodann lässt Kreistaqsvorsitzender Karl-Heinz Funck einzeln über die
drei Terminvorschläge für die Stichwahl abstimmen:

Der Kreistag lehnt als Termin für eine gegebenenfalls erforderliche
Stichwahl Sonntag, denjO. Oktober 2021, ab.

Für den Terminvorschlag 1 0. Oktober 2021 stimmen 21 Kreistagsabgeordnete
dagegen stimmen 33 Kreistagsabgeordnete.
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Der Kreistag lehnt als Termin für eine gegebenenfalls erforderliche
Stichwahl Sonntag, den 24. Oktober 2021, ab.

Für den Terminvorschlag 24. Oktober 2021 stimmen 1 2 Kreistagsabgeordnete
dagegen stimmen 37 Kreistagsabgeordnete. bei 8 Stimmenthaltungen.

Der Kreistag lehnt als Termin für eine gegebenenfalls erforderliche
Stichwahl Sonntag, den 1 7. Oktober 2021, ab.

Für den Terminvorschlag 1 7. Oktober 2021 stimmen 3 Kreistagsabgeordnete
dagegen stimmen 49 Kreistagsabgeordnete, bei 5 Stimmenthaltungen.

Kreistaclsabaeordneter Prof. Dr. Sven Simon stellt den Geschäftsord
nungsantrag auf alternative Abstimmung der Terminvorschläge

Kreistagsabgeordneter Udo Schöffmann stellt den Antrag auf Sitzungs
unterbrechung, zieht diesen aber wieder zurück.

Kreistaqsvorsitzender Karl-Heinz Funck lässt sodann alternativ über die
Terminvorschläge für die Stichwahl abstimmen und stellt fest, dass

30 Kreistagsabgeordnete für einen Stichwahltermin 1 0. Okto-
ber 2021 stimmen.
Keine Kreistagsabgeordnete für einen Stichwahltermin am 1 7
Oktober 202 ] stimmen. und
31 Kreistagsabgeordnete für einen Stichwahltermin am 24.
O ktober 202 1 stimmen.

CaFraktionsvorsitzender Dirk Haas stellt den Geschäftsordnungsantrag
auf Sitzungsunterbrechung und Einberufung des Ältestenrates.

Die Sitzung des Kreistages wird unterbrochen von 1 9.24 Uhr bis 1 9.43
Uhr

Kreistaasvorsitzender Karl-Heinz Funck teilt mit. dass nun eine nament
liche Abstimmung mit den Abstimmungsalternativen

l O. Oktober 202 1
1 7. Oktober 202 1
24. Oktober 202 1
Nein
Enthaltung

In einem Abstimmungsvorgang durchgeführt werde.

Diesem im Ältestenrat vereinbarten Verfahren wird auf Nachfrage des
Kreistagsvorsitzenden Karl-Heinz Eunck nicht widersprochen.

Verwaltungsrat Thom4&Eyj€t ruft die einzelnen Kreistagsabgeordneten
nach Fraktionen getrennt - alphabetisch auf:

Name des/der.Kreistagsab-
geordneten

10 1 7 24 Nein
Oktober l OktoberOktober

2021 2021 2021

Enthaltung

BANDURKA, Katarzyna X
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BECHTHOLD. Stefan     X    
BERGEN-KRAUSE. Annette     X    
BRUNNER. Thomas          
FUNCK. Karl-Heinz     X    
G RABE-BOLZ. Dietlind     X    
HAAS. Dirk     X    
HAUBRICH. Dr. Melanie     X    
HENKEL. Anette     X    
HOGY. Elke     X    
KLEIN. Martina     X    
KORNER. Matthias     X    
LORENZ. Roswitha     X    
NACHTIGALL. Horst     X    
ORTAC. Dr. Irfan          
PILGER. Peter     X    
SCHEELE-BRENNE. Sabine     X    
SCHNEIDER. Frederic     X    
SCHOMBER. Bärbel     X    
STARK, Anja     X    
VOLK. Ellen     X    
VOLK. Sabine     X    
WEIGELT. Norbert     X    
B ECKER. Lara X        
BOUFFIER. Frederik X        
BREIDEN BACH. Tobias X        
FRITZ. Mathias X        
GONTRUM. Christel X        
HAUSER. Ursula X        
HANIKA. Martin X        
KLEINER. Peter X        
LENZ. Dr. Ulrich          
LIPP, Christopher X        
NOESKE. Dr. Gerhard          
OTTO,Birgit X        
PETER. Reinhard X        
SCHMITZ. Lucas X        
SCHOFFMANN.Udo X        
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SIMON. Prof. Dr. Sven X        
S PANDAU. Claus X        
STEINZ. Lars Burkhard X        
VORNLOCHER. Florian X        
ABENDROTH. Manfred X        
COTAR, Joana          
BREMER. Thomas          
JORDAN, Hilmar X        
KUBOSCHEK. Nicolas          
PETHO, Jessica          
PU H L. Dieter          
REICH EL. Dieter          
REITZ. Karl Heinz          
SALZ. U Irich          
SPELKUS. OI ive r X        
STAU DT. Rudolf          
BUSS. Dr. Michael X        
GERSCHLAU ER. Susanne X        
GULCEHRE. Bülent X        
HABERMANN. Hei ke          
KNOCHE. Matthias X        
NÜRNBERGER.Edith X        
ROOS. Katrin X        
WEIGEL-GREILICH. Gerda X        
ZUCKERMANN. Christian          
DERN. Reiner     X    
HILLGARTN ER. Kurt     X    
IDE. Frank     X    
MOHR, Inge     X    
REINL. Erhard     X    
SEMMLER. Günther     X    
SUSSMANN. An ne     X    
TRAM PISCH, Julia     X    
Z ECHER. Claudia     X    
GREILICH, Wolfgang          
MAYKEMPER. Cornelia          
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VerwaltungsratlhQtt14&E!!j€J teilt mit, dass der der Terminvorschlag 24
September 2020 die Mehrheit der gültigen Stimmen erhalten hat.

Kreistagsvorsitzender Karl-Heinz Funck stellt damit folgenden Beschluss
des Kreistages fest:

Als Wahltag für die Direktwahl des Landrates* des Landkreises Gie-
ßen wird gemäß $$ 2 und 42 Kommunalwahlgesetz(KWG) und $ 37
Abs.] b Hessische Landkreisordnung(HKO) der Wahltag zum 20.
Deutschen Bundestag festgelegt: 26. September 2021.

Als Wahltag für eine gegebenenfalls erforderliche Stichwahl wird
Sonntag, 24. Oktober 202] festgelegt.

Planung von Radwegen entlang von Kreisstraßen;
hier: Antrag der Fraktionen von SPD, Bündnis 90/Die Grünen

und FW vom 20. November 2020
(Vorlage Nr. 161 1/2020)

Erledigt

27. Schutz von Risikogruppen;
hier: Antrag der Fraktion Gießener Linke vom 22

2020
(Vorlage Nr. 161 5/2020)

November

Kreistagsvorsitzender KarLHQjltzEyttck teilt mit, dass keine Beschluss-
empfehlung des Kreistagsausschusses für Soziales und Integration vor-
liegt. Hauptamtlicher Kreisbeigeordneter Hans-Peter Stock hatte dazu
am 1 0. Dezember 2020 mitgeteilt, dass sich bereits einige Maßnahmen
davon in Umsetzung befinden. Seine Stellungnahme wurde am ll . De-
zember 2020 per E-Mail um 9.48 Uhr versandt und ist seither auch im
Parlamentsinformationssystem nachlesbar.

Fraktionsvorsitzender Reinhard HamQI begründet den Antrag und

PUCHER, Dennis X        
SCHERER. Harald X        
HAMEL, Reinhard     X    
LINK, Marcus     X    
WALTHER. Stefan     X    
WOLF, Erika          
IOCHIMSTHAL, Thomas     X    
Gesamt: 29 0 34 0 0
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streicht den ersten und den dritten Aufzählungspunkt des Beschlussan
trages.

Landrätin Anita Schneider teilt mit, welche der beantragten Maßnahmen
sich bereits in Umsetzung befinden. Sie beantwortet eine Zwischenfrage
des ErëkljQnsvorsitzenden Reinhar.cl Hamel und sichert Gespräche mit
dem Verwaltungsstab, den Städten und Gemeinden und dem VGO zu.

Daraufhin erklärt frökliQ $yQrsjtzender Reinhard Hamel seinen Antrag
für erledigt und dass er auf eine Abstimmung verzichtet.

Mitteilungen

Landrätin Anita Schneider teilt mit dass im Hinblick auf den Beschluss
des Haupt- und Finanzausschusses als "Notausschuss" gemäß S 30a
HKO am 1 0. November 2020 zur Vorlage 1 490/2020(Abschluss einer
öffentlich-rechtlichen Vereinbarung über die interkommunale Zusammenarbeit
zur Umsetzung des Onlinezugangsgesetzesl hier: Vorlage des Kreisaussëhusses
vom 25. August 2020) zwischenzeitlich auch die Gemeinde Buseck beige-
treten sei.

Landrätin Anita Schneider informiert umfassend über die Einrichtung des
Impfzentrums für den Landkreis Gießen. Mit einem "Einsatzbefehl" vom
23. November 2020 sei der Landkreis Gießen im Zusammenhang mit der
Corona-Virus-Pandemie in der Doppelzuständigkeit als Gesundheits- und
Katastrophenschutzbehörde vom Land Hessen mit der Errichtung und
dem Betrieb eines Impfzentrums beauftragt worden. Die Betriebsbereit-
schaft konnte - auftragsgemäß - am Freitag, ll . Dezember 2020 herge-
stellt werden. Lediglich die Ausrüstung des Landes(IT, PSA und Impf-
werkzeug) fehle noch. Die Kosten für die hierzu notwendigen Maßnah-
men werden laut dem Bescheid vom Land Hessen getragen. Aufgrund
der Eilbedürftigkeit und Fristsetzung sind unverzüglich umfangreiche
Maßnahmen eingeleitet worden, die erhebliche Kosten nach sich ziehen
und für die wir in Vorlage treten müssen. Zur Verbuchung haben wir ei-
ne eigene Haushaltsposition gebildet, auf der alles transparent abgebil-
det wird.
Aus rein formalen Gründen teilt Lëtldrätin Anita Schneider mit, dass die-
se Aufwendungen außerplanmäßig abgewickelt werden. Aus einer Mittei-
lung der Landesregierung gehe hervor, dass zt/nächst 1 70 Mio. Euro für
die Impfzentren zur Verfügung gestellt werden. Wäre dies die absolute
Summe, entfielen aufjedes Impfzentrum rund 6,5 Mio.. Euro. Dies würde
bei Weitem nicht einmal die Personalkosten decken. Von den Betriebs-
kosten für die Impfzentren sowie die Kosten für die Anmietung und Her-
richtung der Liegenschaft ganz zu schweigen. Sie gehe daher davon aus,
dass es sich bei diesem Betrag lediglich um den zt/nächst bereitgestell-
ten handelt, insofern rechne sie mit einer vollständigen Kostenerstat-
tung durch das Land.

Kreistaasvorsitzender Karl-Heinz Funck spricht folgende Worte zum Jah
re sabsch l uss :

"Mit demokratischem Engagement file das Gemeinwohl des Landkreises
Gießen zu handeln: beständig, mit Verantwortungsgefühl, mit Leiden-
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schaft; für diese ehrenamtliche Arbeit neben Beruf und Familie danke
ich Ihnen, den Kreistagabgeordneten, im Rückblick auf unsere Arbeit in
diesem ungewöhnlichen Jahr urld während der ganzen zu Erlde gehen-
den Wahlzeit 201 6/202] des Kreistages.
Ich bedarlke mich im Namen des Kreistages beim Kreisausläriderbeirat
air seine konstruktive Mitarbeit in den Kreistagsausscht)säen und im
Kreistag. Ich bedanke mich auch beim Kreisausschuss, der den Kreistag
stets umfassend informiert hat, bei den Mitarbeiter/innen der Verwal-
tung für die gute Vorbereitung der Arbeit des Kreistages und seiner
Ausschtisse. Unser besonderer Darlk und unsere Anerkennung gilt den
Mitarbeiter/annerl des Gesundheitsamtes und dem Verwaltt4ngsstab,
unsererÜ Kriseristab, für ihre urlermildlichen Arlstrengungen im tägli-
chen Kampfgegen die weitere Ausbreitung des Cororlavirus. Und nicht
zuletzt danke ich den Journalisten der Lokalpresse far dle stets aufFak-
ten gestützte Berichterstattung, mit der sie Öffentlichkeit und Transpa-
renz unserer Arbeit hergestellt haberl.

Sehr geehrte Damen und Herren,
vor einem Jahr hätten wir uns das, wie es jetzt ist, niemals vorstellen
körlnen. Begegnungen außerhalb der Familie nur aufAbstarid, urld das
mit nur werligen. Im Kreistag, derb Kreistagsausschüssen, im Kreisaus-
schuss sind Mund-Nasen-Bedeckung der neue kategorische Imperativ.
Ich danke Ihnen allen, dass Sie in der Coronavirus-Pandemie den Kopf
oben behalten. Die demokratische Meinungs- und Willensbildung war
und ist in dieser Art ,Distanz-Demokratie' nicht gefährdet. Das Virus
bedroht nicht dle repräsentative Demokratie im Larldkreis Gießer].

Sehr geehrte Damen und Herren,
wir Menschen sind in unserer hoch entwickelten Gesellschaft verletzli-
cher als wir dachten. Der Angriff des Coronavirus ist aber keine Natur-
katastrophe, der wir ausgeliefert sindl So wünsche urld hoffe ich in-
ständig, dass sich alle Bürgerinnen und Bürger im Landkreis Gießen ih
ren Mitmenschen gegenüber nicht egoistisch verhalterl und auf sonst
normale persörliiche soziale Kontakte verzichtenl Dazu rufe auf.

Ich danke Ihnen air Ihre Aufmerksamkeit und wtlnsche Ihrlen urls Ihren
Familien gesunde Feiertage zu Weihnachten und aufdem Weg ins Neue
Jahr Zuversicht in die Zukunft. "

Kreistaasvorsitzender Karl-Heinz Funck schließt die Sitzung des Kreistages um
20.1 5 Uhr.

Q'/.

Karl-Heinz Funck
Kreistagsvorsitzender
Vorsitz bis 1 5.52 Uhr und wieder
ab 1 6.24 Uhr/TOP 1 6

Norbert Weigert
Stv. Kreistagsvorsitzender
Vorsitz von 1 5.52 Uhr bis 1 6.24 Uhr/rop 16

Thomas Euler
Schriftführer
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des Kreistages am 14. Dezember 2020

Taqesord n u n cl

Sitzungsteil A

2

3

Eröffnung und Begrüßung

Feststellung der Tagesordnung

Fragestunde

Sitzungsteil B

4 Angelegenheiten, die der Haupt- und Finanzausschuss(als "Notaus
schuss" gemäß $ 30a HKO) als Eilentscheidungen anstelle des Kreis
tages in seiner Sitzung am 1 0. November 2020 beschlossen hat

4.1 Nachwahl von sachkundigen Einwohnerinnen für die Frauenkommis
sion:
hier: Besch]uss des Haupt- und Finanzausschusses vom] 0. Novem-

ber 2020 als "Notausschuss" gem. $ 30a HKO anstelle des
Kreistages zur Vorlage des Kreisausschusses vom 30. Septem-
ber 2020

Vorlage: 1 544/2020

4.2 Siebzehnte Satzung zur Änderung der Satzung über die Entschädi-
gung ehrenamtlich Tätiger vom 9. November 1 979, zuletzt geändert
durch Satzung vom 5. Oktober 20151
hier: Beschluss des Haupt- und Finanzausschusses vom 1 0. Novem-

ber 2020 als "Notausschuss" gem. $ 30a HKO anstelle des
Kreistages zur Vorlage des Kreisausschusses vom 14.Juli 2020

Vorlage: 1 458/2020

4.3 Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung über die inter-
kommunale Zusammenarbeit zur Umsetzung des Onlinezugangsge
netzes:
hier: Besch]uss des Haupt- und Finanzausschusses vom] 0. Novem-

ber 2020 als "Notausschuss" gem. $ 30a HKO anstelle des
Kreistages zur Vorlage des Kreisausschusses vom 25. August

Vorlage: 1 490/2020
2020

4.4 Wirtschaftsplan 2021 Servicebetrieb Landkreis Gießen;
hier: Beschluss des Haupt- und Finanzausschusses vom 10. Novem

ber 2020 als "Notausschuss" gem. $ 30a HKO anstelle des
Kreistages zur Vorlage der Betriebskommission vom 9. Sep-
tember 2020

Vorlage: 1 51 0/2020
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4.5 Umstrukturierung der Firma Region Vogelsberg Touristik Gmbh;
hier: Beschluss des Haupt- und Finanzausschusses vom 1 0. Novem

ber 2020 als "Notausschuss" gem. $ 30a HKO anstelle des
Kreistages zur Vorlage des Kreisausschusses vom 21 . Septem
ber 2020

Vorlage: 1 526/2020

4.6 Ergänzung des Bau- und Finanzierungsbeschlusses zur Errichtung
eines Gefahrenabwehrzentrums, Stolzenmorgen 1 9, 35394 Gießenl
hier: Beschluss des Haupt- und Finanzausschusses vom 1 0. Novem-

ber 2020 als "Notausschuss" gem. $ 30a HKO anstelle des
Kreistages zur Vorlage des Kreisausschusses vom 29. Septem-
ber 2020

Vorlage: 1 541/2020

5 Sanierung des ALBIZ(Altbau-Beratungs- und Informationszentrums)
in Grün.berg durch den Landkreis.Gießen und die Stadt Grünbergl
hier: Vorlage des Kreisausschusses vom 7. Oktober 2020
Vorlage: 1 552/2020

6 Dritte Satzung zur Änderung der Satzung des Landkreises Gießen
über die Erhebung von Gebühren für die .Unterbringung von Perso
nen nach dem Landesaufnahmegesetz (LAufnG);
hier: Vorlage des Kreisausschusses vom 9. November 2020
Vorlage: 1 560/2020

7

7.1

Änderung der Kreistagsgeschäftsordnung

Änderung der Kreistagsgeschäftsordnungl
hier: Antrag des Ältestenrates vom 1 8. November 2020
Vorlage: 1 586/2020

7.2 Einführung einer Einwohnerfragestundel
hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 25. August 2020
Vorlage: 1 496/2020

8 Förderprogramm des Bundes "Sanierung kommunaler Einrichtungen
in den Bereich Sport, Jugend und Kultur" Umsetzung des Projektes
"Gesamtschule Lollar - Sanierung der Sporthalle"l
hier: Vorlage des Kreisausschusses vom 23. Oktober 2020
Vorlage: ] 576/2020

9 Projektgenehmigung und Mjttelfreigabe für die Grundschule "Bunte
Schule" in Lollar, Efsatzneubauten fÜr OFRA-Pavillons mit Mensa und
Betreuungsräumen, sowie Schulklassentrakt;
hier: Vorlage des. Kreisausschusses vom 23. Oktober 2020
Vorlage: 1 567/2020
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1 1 Neunte Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von
Gebühren für die Inanspruchnahme der Zentralen Leitstelle für den
Brandschutz, Katastrophenschutz und Rettungsdienst für den Land
kreis Gießen;
hier: Vorlage des Kreisausschusses vom 26. Oktober 2020
Vorlage: 1 579/2020

12 Sechzehnte Satzung zur Änderung der Abfallgebührensatzung des
Landkreises Gießen;
hier: Vorlage des Kreisausschusses vom 12. November 2020
Vorlage: 1 597/2020

13 Weiterleitung einer Finanzhilfe zur Abmilderung der finanziellen Fol
gen der Pandemie und Genehmigung der entstehenden außerplan-
mäßigen Aufwendungen;
hier: Vorlage des Kreisausschusses vom 1 6. November 2020
Vorlage: 1609/2020

14 Außerplanmäßige Bereitstellung von Verpflichtungsermächtigungen
für Kreisstraße K 1 66 am Knotenpunkt B 4571
hier: Vorlage des Kreisausschusses vom 16. November 2020
Vorlage: 1 587/2020

1 5 Abschluss eines Tauschvertrages zwischen der Stadt Lich und dem
Landkreis Gießen;
hier: Vorlage des Kreisausschusses vom 1 6. November 2020
Vorlage: 1 561/2020

1 8.

1 8.1

Radverkehrskonzept

Radverkehrskonzept für den Landkreis Gießen;
hier: Vorlage des Kreisausschusses vom 29.Juli 2020 und Initiativan

trag der CDU-Fraktion vom 8. September 2020
Vorlage: 1 464/2020

1 8.2 abgesetzt, da erledigt

20 Konzept zur Verbesserung der Hebammenversorgung im Landkreis
Gießen:
hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 28. August 2020 und Initiativan

trag der Fraktionen von SPD, Bündnis 90/Die Grünen und FW
vom ] 4. September 2020

Vor[age: ] 497/2020

10 Projektgenehmigung und Mittelfreigabe für die Grundschule Fern
wald-Annerod, Erweiterungsneubau mit Klassen- und Differenzie-
rungsräumen, Verwaltungstrakt, soüvie Mensa und Betreuungsräu
men (Ganztagsbereich)l
hier: Vorlage des Kreisausschusses vom 23. Oktober 2020
Vorlage: 1 577/2020
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26 Lüftungsanlagen an Schulenl
hier: Antrag der FW-Fraktion vom 20. November 2020
Vorlage: 1 61 4/2020

Sitzungsteil C

16 Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2021 -
Investitionsprogramm für die Jahre 2020 bis 2024 und Haushaltssi
cherungskonzeptl
hier: Vorlage des Kreisausschusses vom 20. Oktober 2020
Vorlage: 1 568/2020

1 6.1

1 6.2

1 7

Zweite Beratung Haushaltsvorlagen und Änderungsanträge

Dritte Beratung - Generaldebatte

abgesetzt, da erledigt

'19. abgesetzt, da zurückgezogen

21 Aufnahme von Familien aus dem Flüchtlingslager Morial
hier: Antrag der Fraktionen von SPD, Bündnis 90/Die Grünen, Gieße-

ner Linke, des Kreistagsabgeordneten Thomas Jochimsthal und
des Kreisausländerbeirates vom 21 . September 2020

Vorlage: 1 538/2020

22

23

abgesetzt, da zurückgezogen

Einführung eines Online-Ideen- und Beschwerdemanagements
hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 28. September 2020
Vorlage: 1 543/2020

24 Festlegung des Tages der Wahl und der Stichwahl für die Direktwahl
des Landrates des Landkreises Gießen im KalendeÜahr 2021 ;
hier: Vorlage des Kreisausschusses vom 1 6. November 2020
Vorlage: 1 570/2020

25

26

abgesetz.t, da erledigt

Lüftungsanlagen an Schulen;
hier: Antrag der FW-Fraktion vom 20. November 2020
Vorlage: 1 61 4/2020

27 Schutz von Risikogruppenl
hier: Antrag der Fraktion Gießener Linke vom 22. November 2020
Vorlage: 1 61 5/2020

28 Mitteilungen



Beschlussempfehlungen der beteiligten Fachausschüsse
stages am 1 4. Dezember 2020

Zu TOP 5(Vorlage Nr. 1552/2020) Sanierung des ALBIZ(Altbau-Beratungs- und in
formationsZentrums) in Grünberg durch den
Landkreis Gießen und die Stadt Grünberg
hier: Vorlage des Kreisausschusses

vom 7. Oktober 2020

Kreistagsausschuss
fur Infrastruktur. Um.
welt und Energie:

Anderunas- oder Verfgh- keine
rensanträae:

AbstimmuJlg! Zustimmung(einstimmig)

A!!derunas- oder Verfah- keine
rensanträae:

Haupt- und Finanz-
ausschuss:

Abstimmun Zustimmung (einstimmig)

Zu TOP 6(Vorlage Nr. 1 560/2020) Dritte Satzu
Landkreises Gießen über die Erhebung von Ge
bühren für die Unterbringung von Personen nach
dem Landesaufnahmegesetz(LAufnG); ë
hier: Vorlage des Kreisausschusses

vom 9. November 2020

Kreistagsaussch uss
für Soziales und in-
tegration:

Änderunas- oder Verfah- keine
re nsanträ:g€ :

Abstimmung: Zustimmung(einstimmig)

Änderuncls- oder Verfah- keine
rensanträqe:

Haupt- und Finanz-
ausschuss:

Abstimmung Zustimmung(einstimmig bei 2 Stimmenthaltungen)

Zu TOP 7.] (Vorlage Nr. 1 586/2020) .nderung der Kreistagsges chäftsordnung;
hier: Antrag des Ältestenrates vom

9. November 2020

Haupt- und Finanz
ausschuss:

Ä!!derunqs oder Verfah- keine
[ensanträg€:

Abstimmung Zustimmung (einstimmig)



2

Zu TOP 7.2 (Vorlage Nr. 1 496/2020) Einführung einer Einwohnerfragestunde;
hier: Antrag der CDU-Fraktion vom

25. August 2020

Haupt- und Finanzausschuss
(1 7. September 2020):

Änderunas- oder Ver.
fahrensanträqe:

Kreistagsabgeordneter Norbert Weigelt stellt den
Antrag auf
[Jberweisung des Hauptantrages 1 497/2020 an die
vom Ältestenrat gebildete Arbeitsgruppe zur Über-
arbeitung der Kreistagsgeschäftsordnung.

Abstlmmuna über den
Verfahrensantraa Weiaelt

Zustimmung (einstimmig)

Haupt- und Finanzausschuss
(l O. Dezember 2020):

Änderuncls- oder Ver
fahrensanträgQ:

Abstimmung

Zu TOP 8 (Vorlage Nr. 1 576/2020) Förderprogramm des Bundes "Sanierung kommu
naler Einrichtungen in den Bereich Sport, Jugend
und Kultur" Umsetzung des Projektes "Gesamt-
schule Lollar - Sanierung der Sporthalle";
hier: Vorlage'des Kreisausschusses

vom 23. Oktober 2020

Kreistagsaussch uss
für Schule. Bauen und
Sport:

Änderuncls- oder Verfah
rensanträqe:

keine

Abstimmuna Zustimmung (einstimmig)

Haupt- und Finanz
ausschuss:

Änderunas- oder Verfah
rensanträqe:

keine

Abstimmung Zustimmung (einstimmig)

Zu TOP 9(Vorlage Nr. 1 567/2020) Projektgenehmigung und Mittelfreigabe für die
Grundschule "Bunte Schule" in Lollar, Ersatzneu-
bauten für OFRA-Pavillons mit Mensa und Betreu
ungsräumen, sowie Schulklassentrakt;
hier: Vorlage des Kreisausschusses

vom 23. Oktober 2020

Kreistagsaussch uss
für Schule. Bauen und
Sport:

Änderunas- oder Verfah.
[cnsanträge:

keine

Abstimmung Zustimmung (einstimmig)

Haupt- und Finanz-
ausschuss:

Änderunas- oder Verfah- keine
rensanträgQ:

Abstimmung Zustimmung (einstimmig)
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Zu TOP IO(Vorlage Nr. 1577/2020) PrQjektgenehmigung und Mittelfreigabe für die
Grundschule Fernwald-Annerod, Erweiterungs
neubau mit Klassen- und Differenzierungsräu
men, Verwaltungstrakt, sowie Mensa und Betreu
ungsräumen(Ganztagsbereich);
hier: Vorlage des Kreisausschusses

vom 23. Oktober 2020

Kreistagsausschuss
für Schule. Bauen und
Sport:

Änderunas- oder Verfah.
re nsanträciQ :

keine

Abstimmüna Zustimmung (einstimmig)

Haupt- und Finanz-
ausschuss:

Anderunas- oder Verfah- keine
rensanträqe:

Abstimmung Zustimmung (einstimmig)

Zu TOP l l (Vorlage Nr. 1 579/2020) Neunte Satzung zui Ä;iiiäiiiiig bir Satzung über
die Erhebung von Gebühren für die Inanspruch
nahme der Zentralen Leitstelle für den Brand
schutz, Katastrophenschutz und Rettungsdienst
für den Landkreis Gießen
hier: Vorlage des Kreisausschusses

vom 26. Oktober 2020

Haupt- und Finanz
ausschuss:

A!!derunas- oder Verfgh- keine
rensanträ:gq:

Abstimmu ncl Zustimmung (einstimmig)

Zu TOP]2(Vorlage Nr.] 597/2020) Sechzehnte Satzung zur Ändei;ung der Abfallge
bührensatzung des Landkreises Gießen
hier: Vorlage des Kreisausschusses

vom 1 2. November 2020

Kreistagsausschuss
für Infrastruktur. Um.
welt und Energie:

Änderunas- oder Verfah- keine
re nsarlt räqe :

AbstimmllDg! Zustim mung(einstimmig)

Änderunas- oder Verfah- keine
i.ensanträg€ :

Haupt- und Finanz
ausschuss:

Abstimmung Zustimmung (einstimmig)
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Zu TOP 13(Vor[age Nr.] 609/2020) Weiterleitung einer Finanzhilfe zur Abmilderung
der finanziellen Folgen der Pandemie und Ge-
nehmigung der entstehenden außerplanmäßigen
Aufwendungen;
hier: Vorlage des Kreisausschusses

vöm 1 6. November 2020

Haupt- und Finanz
ausschuss:

Änderunas- oder Verfah- keine
rensanträqQ:

Abstimmung Zustimmung (einstimmig)

Zu TOP 1 4 (Vorlage Nr. 1 587/2020) Außerplanmäßige Bereitstellung von Verpflich
tungsermächtigungen filr Kreisstraße K 1 66 am
Knotenpunkt B 457
hier: Vorlage des Kreisausschusses

vom 1 6. November 2020

Kreistagsaussch us s
für Schule. Bauen und
Short:

Änderunas- oder Verfah
rensanträae:

keine

Abstimmung Zustimtnung (einstimmig)

Haupt- und Finanz-
ausschuss:

Änderunqs- oder Verfah-. keine
rensanträae:

Abstimmung Zustimmung (einstimmig)

Zu TOP 15(Vor[age Nr.] 561/2020) Abschluss eines Tauschvertrages zwischen der
Stadt Lich und dem Landkreis Gießen
hier: Vorlage des Kreisausschusses

vom 1 6. Novem ber 2020

Kreistagsausschuss
für Schule. Bauen und
Sport:

Änderunas- oder Verfah
Je n$4rltraqe :

keine

Abstimmung Zustimmung (einstimmig)

Haupt- und Finanz
ausschuss:

Ärlderunas- oder Verfgh
rensanträqe: keine

Abstimmung Zustimmung (einstimmig)



Zu TOP 1 6 (Vorlage Nr. 1 568/2020) Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das
Haushaltsjahr 2021 - Investitionsprogramm für
die Jahre 2020 bis 2024 und Haushaltssiche-
rungskonzept;
hier: Vorlage des Kreisausschusses

vom 20. Oktober 2020

Haupt- und Finanz-
ausschuss (am
26. November 2020)

Äoderunqs- oder Verfah.
rensanträae:

Fragen der Fraktionen wurden beantwortet. Noch keine
Haushaltsänderungsanträge

Abstimmun Keine

Kreistagsausschuss
für Schule, Bauen und
Sport:

Änderunas- oder Verfah
i.ensanträae:

(Tablett und
Laptops filr die Erwachsenenbildungl hier
Haushaltsänderungsantrag der CDU-Fraktion vom 30.
November 2020) mit folgendem Wortlaut:

Der Kreistag beschließt, den Betrag im
Produkt 27. ] . 0 1 Kreisvolkshochschule f€tr
die Beschaffung von Tablett bzw. Laptops
zur Verbesserung der Angebote im
Bildungsbereich fitz digitale Lern-
/Kursangebote der Erwachsenenbildung in
i.H. v. 5. 000 Euro einzug teilen.

2 (Abriss des
Grundschulgebäudes in Wettenberg-Krofdorf-Gleibergl
hier: Haushaltsänderungsantrag der CDU-Fraktion vom
30. November 2020) mit folgendem Wortlaut:

Der Kreistag beschließt, den Betrag im
Produkt 21.1.01.38 Maßnahme ]02
Grundschule Krofdorf-Gieiberg für den
Abriss des alten Gebäudes in i.H.v. 350.000
Euro einzustellen

Hauptamtliche Erste Kreisbeigeordnete Dr. Christiane
Schmahl sichert zu. dass die im Haushaltsplan unter
Pos. 1 3 bei 24.3.01 (sonstige schulische Aufgaben)
genannte Veränderung entsprechend präzisiert wird

Die CDU-Fraktion zieht den Haushaltsänderungsantrag
1568/2020-2 zurtlck

Haushaltsänderuncisantraa 1 568/2020-3
(roilettensanierung an der Goetheschule und Buseck-
Großen-Buseckl hier: Haushaltsänderungsantrag der
CDU-Fraktion vom 30. November 2020) mit folgendem
Wortlaut:

Der Kreistag beschließt bei Produkt
21. 1.01.07. Planurlgskosten für die
Sanierung der Toiletten atl der
Goetheschule in Graßer-Buseck i.H. v.
30.000 Euro.

Hauptamtliche Erste Kreisbeigeordnete Dr. Christiane
Schmahl teilt mit. dass diese Maßnahme auf die Maß-
nahmen[iste der Bauunterhaltung für 202] gesetzt wird
und für die Bauunterhaltung kein gesonderter Haus-
haltsansatz erforderlich ist. weil sie aus indexierten
Haushaltsmitteln der Bauunterhaltung des Eigenbetrie-
bes für 202 ] finanziert wird

Die CDU-Fraktion zieht den Haushaltsänderungsantrag
1568/2020-3 zurück.

Abstimmung über Haus
haltsänderunasantraa
1568/2020-2:

Keine Abstimmung



Abstimmung über Haus-
haltsänderunasantraa
1568Z2020-3:

Keine Abstimmung

Abstimmung über Haus-
haltsänderunasantraa
1568/2020-1:

Zustimmung (einstimmig)

Abstimmung über Gesamt-
Haushalt unter Berticksichti-

unq der befürworteten
Haushaltsänderunasanträae

Zustimmung(mehrheitlich bei 8 Ja-Stimmen. 4 Gegen
stimmen und 4 Stimmenthaltungen)

Kreistagsausschuss
für Infrastruktur.
U mwelt und Energie:

Änderunas- oder Verfah.
rensanträae:

(Produkt
54.2.01 - Kreisstraßen - Mittel für Radwegebaul hier:
Haushaltsänderungsantrag der Fraktion Gießener Linke
vom 2. Dezember 2020) mit folgendem Wortlaut:

Einstellung von 300.000 Euro fitz
Radwegebau."

(Einstellung
von 20.000 Euro für eine Machbarkeitsstudie und
Verkehrsanalyse zu .On-Demand-Verkehren im

Landkreis Gießen'; hier: Haushaltsänderungsantrag der
CDU-Fraktion vom 2. Dezember 2020) mit folgendem
Wortlaut:

Der Kreistag des Landkreises Gießen
beschließt:
}m Produkt 53.5.0] Zweckverband
Oberhessische Versorgungsbetriebe werden
20. 000 Euro für die fachliche Begleitung
einer Machbarkeitsstudie und
Verkehrsanalyse zur Vorbereitung eines
Mode11prolektes zu ,On-Demand-Verkehren
im Landkreis Gießen' eingestellt.

(Einstellung
von 1 50.000 Euro für ein Ausbildungs-Bonus-Programm
hier: Haushaltsänderungsantrag der CDU-Fraktion vom
2. Dezember 2020) mit folgendem Wortlaut:

Der Kreistag des Landkreises Gießen
beschfie$ t:
Im Produkt 3 1.2.02 Kommunale Leistungen
zur Arbeitsmarktintegration werden
1 50.000 Euro rEiF die Bereitstellung eines
Ausbildungs-Bonus für von der Corona-
Pandemie besonders stark betroffene kleitte
und mittelständische Unternehmen
eingestellt. Die Position ist mit einem
Sperrvermerk zu versehen, den der
Kreistagsausschuss ritt: Infrastruktur,
Umwelt und Energie nach Vorlage einer
Förderrichtlinie fur die Auszahlung des
Ausbildungs-Bonus aufhebt.

Nach intensiver Aussprache streicht Kreistags
Christopher Lipp den letzten Satz (l,D/e Pos/tfon
aufhebt. 'l) und verschiebt die Abstimmung über den
geänderten Antrag auf den Haupt- und
Finanzausschuss

(Einstellung
von 1 0.000 Euro für ein Klimaschutz-Projekt .1 000
Bäume für den Landkreis Gießen"; hier:
Haushaltsänderungsantrag der CDU-Fraktion vom 2
Dezember 2020) mit folgendem Wortlaut

Der Kreistag des Landkreises Gießen
beschließt:
Im Produkt 57. 1.0 1 Wirtschaftsförderung,



7

Tourismus und Klimaschutz werden } O. 000
Euro PrQjektkosten file ein Klimaschutz-
Projekt , 1000 Bäume fur den Landkreis
Gießen' eingestellt.

(Einstellung
von 50.000 Euro für eine Verkehrsanalyse zu "On-
Demand-Verkehren'l hier: Haushaltsänderungsantrag
der SPD-Fraktion vom 2. Dezember 2020) mit
folgendem Wortlaut:

Der Kreistag möge beschließen:
Der Kreisausschuss wird beauftragt, im
Produkt .53.5.0] ÖPNV' eine neue
Haushaltsstelle , Verkehrsanalyse On-
Demand-Verkehre' mit finanziellen Mitteln
in Höhe von 50.000 € einzustellen.
Mit diesen Mittelr} soll eine Verkehrsanalyse
des, Landkreises mit Blick auf dem
bestehenden ÖPNV und einer sinnvollen
Ergänzung diesen durch ,On Demand-
/erkehren' im Kreisgebiet durchgeführt
werden.

Hzüshaltsänderunqsantraa l S68/2020-9
(Planungskosten für Radwege an Kreisstraßen; hier:
Haushaltsänderungsantrag der Fraktionen von SPD. FW
und Bündnis 90/Die Grünen vom 2. Dezember 2020)
mit folgendem Wortlaut:

Der Kreistag beschließt, im Produkt
54.2.0] 'Kreisstraßen" Mittel in Höhe von
50.000 € für die Platlungskosten file
Radwege einzustellen
Der Kreisausschuss erstellt auf der
Grundlage des Radverkehrskonzepts eine
Prioritätenliste dei Maßnahmen.'

Die Haushaltsänderungsanträge 1 568/2020-5 und
1 568/2020-8 werden zusammengefasst zum neuen
q€!leinsamen HaushaltsäDderyngsantraa 1 568/2020
SZ8 der Fraktionen von SPD und CDU mit folgendem
neuen Wortlaut;

Der Kreistag möge beschließerl:
Der Kreisausschuss wird beauftragt, im
Produkt .S3.5.0} ÖPNV' eine neue
Haushaltsstelfe , Verkehrsanalyse On-
Demand-Verkehre' und für die Vorbereitung
aires ,ModeflprQjekts On-Demand-Verkehr
im Landkreis Gießen' mit finanziellen
Mitteln in Höhe von 50. 000 € einzustellen.
Gleichzeitig ist die Möglichkeit von
Förderungen zu prilfen.

Abstimmunci über den
€äDderten Haushaltsände.

runqsantraq 1568/2020-6

Keine Abstimmung

Abstimmung über den
neuen Haushaltsänderunas
antrag 1568/2020-5/8:

Zustimmung(einstimmig bei 2 Stimmenthaltungen)

Abstimmung über Haus-
haltsänderunasantraa
1568Z2020-4:

Ablehnung(mehrheitlich bei 3 Ja-Stimmen und
1 4 Gegenstimmen)

Abstimmunci über Haus.
haltsänderunasantraa
1568Z2020-7:

Zustimmung (einstimmig)

Abstimmung über Haus
haltsänderunasantraa
1568/2020-9:

Zustimmung (einstimmig)



Abstimmung über Gesamt-
Haushalt unter Berücksichti-

unq der befürworteten
Haushaltsänderunasanträae

Zustimmurlg (mehrheitlich bei 9 Ja-Stimmen, l Gegen
stimmen und 5 Stimmenthaltungen)

Kreistagsausschuss
für Soziales und in-
tegration:

Ändertinas- oder Verfah
rensanlrägQ:

Unter Berücksichtigung der HaushaltsänderunasjjsQldes
Krelsausschusses vom 7. Dezember 2020.

Haushaltsänderunasantraa 1 568/2020-12
(Betreuungsangebote ftlr Kinder mlt Handicap)l hier
Haushaltsänderungsantrag der Fraktionen von SPD. und
Bündnis 90/Die Grünen und FW vom 8. Dezember 2020)
mit folgendem Wortlaut:

Der Kreistag möge beschließen:
Der Kreisausschuss wird beauftragt, im Haus-
ha!t 202 1 die finanziellen Mittel zur Schaffung
/on gleichwertigen Betreuungsangeboten fair
Kinder mit Handicap in den Ferien von 25.DOO
€am ]0.000 € auf35.000 € zu erhöhen.

(Schaffung
von Wohnraum für ältere Menschen: hier:
Haushaltsänderungsantrag der FDP-Fraktion vom 9.
Dezember 2020) mit folgendem Wortlaut:

50.000 Euro einzustellen fitz die Förderung
von Konzepten zur Schaffurlg von Wohnraum
air ältere Menschen.

Abstimmung über Haus
haltsänderunasantraa
1 568/2020-12:

Zustimmung (einstimmig)

Abstimmung über Haus
haltsänderunasantraa
]568/2020-13:

Ablehnung(mehrheitlich bei 5 Ja-Stimmen und
9 Gegenstimmen)

Abstimmung tiber Gesamt-
Haushalt unter Berücksichti-

unq der Haushaltsände-
runasliste und der befü rwor
teten Haushaltsänderunas-
anträae:

Zustimmung(mehrheitlich bei 7 ja-Stimmen, 2 Gegen
stimmen und 4 Stimmenthaltungen)

Haupt- und Finanz-
ausschuss (am
1 0. Dezember 2020):

Änderunas- oder Verfah.
rensanträqe:

Unter Berücksichtigung der HaushaltsänderunasjjS!
vom 7. Dezember 2020.

}la:ushaltsänderunasantraa 1 568/202Q:! (Tablets und
Laptops für die Erwachsenenbildungl hier:
Haushaltsänderungsantrag der CDU-Fraktion vom 30
November 2020) mit folgendem Wortlaut:

Der Kreistag beschließt, datt Betrag im
Produkt 27. ].O l Kreisvolkshochschule fur
die Beschaffung von Tabiets bzw. Laptops
zur Verbesserung der Angebote im
Bildungsbereich filr digitale Lern-
/Kursangebote der Erwachsenenbildung in
i. H. v. 5. 000 Euro einzustellen.

Halishaltsänderunqsantraa 1 568/2020-2 (Abriss des
Grundschulgebäudes in Wettenberg-Krofdorf-Gleibergl
hier: Haushaltsänderungsantrag der CDU-Fraktion vom
30. November 2020) wurde im Kreistagsausschuss für
Schule. Bauen und Sport zurückgezogen.

Haushaltsänderunasantraa 1 568/2020-3
(Toilettensanierung an der Goetheschule und Buseck
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Großen-Buseck; hier: Haushaltsänderungsantrag der
CDU-Fraktion vom 30. November 2020) wurde im
Kreistagsausschuss für Schule. Bauen und Sport
zurückgezogen

(Produkt
54.2.01 - Kreisstraßen - Mittel für Radwegebau; hier:
Haushaltsänderungsantrag der Fraktion Gießener Linke
vom 2. Dezember 2020) mit folgendem Wortlaut:

Einstellung von 300.000 Euro file
Radwegebau."

Die Haushaltsänderungsanträge 1 568/2020-5 und
1 568/2020-8 werden zusammengefasst zum neuen
gemeinsamen Haushaltsänderunasantraa 1 568/2020
5Zë def Fraktionen von SPD und CDU mit folgendem
neuen Wortlaut:

Der Kreistag möge beschließen:
Der Kreisausschuss wird beauftragt, im
Produkt .53.5.0 ] ÖPNV' eine neue
Haushaltsstelle , Verkehrsanalyse On-
Demand-Verkehre' urls file die Vorbereitung
eines ,Modellprojekts On-Demand-Verkehr
im Landkreis Gießen' mit finanziellen
Mitteln in Höhe von 50.000 € einzustellen.
Gleichzeitig ist die Möglichkeit von
Förderungen ztl prüfen.

Geänderter Haushaltsänderunasantraa 1 568/2020-6
(Einstellung von 1 50.000 Euro für ein Ausbildungs-
Bonus-Programm; hier: Haushaltsänderungsantrag der
CDU-Fraktion vom 2. Dezember 2020) mit folgendem
Wortlaut:

Der Kreistag des Landkreises Gießen
beschließt:
Im Produkt 3 1.2.02 Kommunale Leistungen
zur Arbeitsmarktintegratfon werden
1 50. 000 Euro fair die Bereitstetlurlä eines
Ausbildungs-Bonus fur von der Corona-
Pandemie besonders stark betroffene kleine
und mittelständische Unterrlehmen
eingestellt.

Eiaushaltsänderunasantrag 1 568/2020-7(Einstellung
von 1 0.000 Euro ftjr ein Klimaschutz-Projekt "1 000
Bäume für den Landkreis Gießen': hier
Haushaltsänderungsantrag der CDU-Fraktion vom 2
Dezember 2020) mit folgendem Wortlaut:

Der Kreistag des Landkreises Gießen
beschließt:
Im Produkt 57. 1.0 1 Wirtschaftsförderung,
Tourismus und Klimaschutz werden 1 0. 000
Euro Projektkosten für ein Klimaschutz-
Projekt . ] 000 Bäume für den Landkreis
Gießerl' eingestellt.

Haushaltsänderunasantraa 1 568/2020-9
(Planungskosten für Radwege an Kreisstraßen; hier:
Haushaltsänderungsantrag der Fraktionen von SPD. FW
und Bündnis 90/Die Grünen vom 2. Dezember 2020)
mit folgendem Wortlaut:

Der Kreistag beschließt, im Produkt
54.2.01 "Kreisstraßen' Mitte: iri Höhe von
50. 000 € für die F'!anungskosten für
Radwege einzustellen.
Der Kreisausschuss erstellt auf der
Grundlage des Radverkehrskonzepts eine
Prioritätenliste der Maßnahmen.

(digitaler
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Sitzungsdienstl hier: Haushaltsänderungsantrag der
Fraktionen von SPD, FW und Bündnis 90/Die Grünen
vom 2. Dezember 2020) mit folgendem Wortlaut:

Der Kreistag möge beschließen:
Der Kreisausschuss wird beauftragt
]. Die technischet} und administrativen

Voraussetzungen flIP hybride
Gremiensitzungen zu schaffen
(Kameras, Mikrofone, Lizenzen,
Mitarbeiterschulungen usw.) und diese
Form der Sitzungen zukEinftig als
Standard umzuse tzen.
Hierfür sind ] 5.000 € im HH 202 1 ff
einzuplanen.
Den gewählten Kreistagsabgeordneten
sowie den ehrenamtlichen Mitgliedern
des Kreisausschusses ist ab der
Kommunalwahl 202 1, sofern sie sich
für die digitale Übermittlung der
Gremienunterlagen entscheiden, ein
Zuschuss fur die Nutzung privater
digitaler Endgeräte von monatlich ] 5,-
€ zu gewähren.
Zur Deckung dieser Ausgaben sollen
zusätzliche 1 5.000,- € im HH 202} ff
eingeplant werden. "

2

Fraktionsvorsitzender Reinhard Hamel beantragt ge
trennte Abstimmung über die Ziffern l und 2

Haushaltsänderunasantraa 1 568/2020-1 1
(Sportförderpreis; hier: Haushaltsänderungsantrag der
Fraktionen von SPD, FW und Btlndnis 90/Die Grünen
vom 2. Dezember 2020) mit folgendem Wortlaut

Der Kreistag möge beschließen:
Der Kreisausschuss wird beauftragt, im
Haushalt 2021 unter dem Produkt 42. 1.01
Förderung des Sports die eingestellten Mit-
te! für den Sportförderpreis um 7.000,00 €
auf T 2.000,00 € zu erhöhen und diese
Summe nach Möglichkeit jährlich einzuset-
zen

Haushaltsänderunasantraa 1 568/2020-1 2
(Betreuungsangebote ftlr Kinder mlt Handicap); hier:
Haushaltsänderungsantrag der Fraktionen von SPD, und
Bündnis 90/Die Grünen und FW vom 8. Dezember 2020)
mit folgendem Wortlaut:

Der Kreistag möge beschließen:
Der Kreisausschuss wird beauftragt, im Haus-
ha!t 202 1 die finanziellen Mittel zur Schaffung
von gleichwertigen Betreutingsangeboten für
Kinder mit Handicap in den Ferien von 25.000
€ um 10.000 € auf35.000 € zu erhöhen.

Elaushaksänderunasantrag 1 568/2020-13(Schaffung
von Wohnraum für ältere Menschen; hier:
Haushaltsänderungsantrag der FDP-Fraktion vom 9
Dezember 2020) mlt folgendem Wortlaut:

50.000 Euro einzustellen fËtr die Förderung
van Konzepten zur Schaffung von Wohnraum
für ältere Menschen."

Haushaltsänderunasantraa 1568/2020-1 4
(Planungskosten Errichtung Mensa mit 4 weiteren
Klassenräumen an der Dietrich-Bonhoeffer-Schule in
Lich; hier: Haushaltsänderungsantrag der FDP-Fraktion
vom 1 0. Dezember 2020) mit folgendem Wortlaut:

Zum Produkt 2 1.8.01.08-Gesamtschule Lich



Dietrich-Bonhoeffer-Schule (S. 228 f. des Ent-
wurfes) wird ein zusätzlicher Ansatz in Höhe
von 200. 000,00 € eingestellt mit der Zweckbe-
stimmung ,Planungskosten Errichtung Mensa
mit 4 weiteren Kiassenräumen
Im Investitionsprogramm wird zum gleichen
Produkt (S. 471 des Entwurfes) der Ansatz
Einrichtung Mensa" i.H.v. 1 00.000.00 € vor-

gezogen aufdas Jahr 2022. Außerdem wird
der Ansatz "Umbau der Lehrktiche zur Mensa'
umbenannt in .Errichtung Mensa mit 4 weite-
ren Klassenräumen" und aufgestockt auf
3.000.000,00 €; der Ansatz fur das Jahr 2023
entfällt.

Abstimmung über Haus-
haltsänderunasantraa
[S68/2020-]:

Zustimmung (einstimmig bei 3 Stimmenthaltungen)

Abstimmung über Haus
haltsänderunasantraa
1568/2020-4:

Ablehnung(mehrheitlich bei l Ja-Stimme und 1 6 Ge
genstimmen)

Abstimmung über den
neuen Haushaltsänderunas
antrag 1568/2020-5/8

Zustimmung (einstimmig bei l Stimmenthaltung)

Abstimmunc] über den
eänderten Haushaltsände.

ruHqsantraq 1568/2020-6:
Ablehnung(mehrheitlich bei 4Ja-Stimmen, 9 Gegen

stimmen und 4 Stimmenthaltungen)

Abstimmung über Haus
haltsänderunasantraa
1568Z2020-7:

Zustimmung (einstimmig)

Abstimmung über Haus-
haltsänderunasantraa
1568/2020-9:

Zustimmung (einstimmig)

Abstimmunq über Ziffer l
des Haushaltsänderunasan-
traqes 1568/2020-10:

Zustimmung (einstimmig)

Abstimmung über Ziffer 2
des Haushaltsänderunasan-
traqes 1568/2020-10:

Zustimmung(mehrheitlich bei 14Ja-Stimmen,
2 Gegenstimmen und l Stimmenthal
tung)

Abstimmung über Haus
haltsänderunasantraci
] 568/2020-11:

Zustimmung (einstimmig)

Abstimmung über Haus
haltsänderunasantraa
1568Z2020-12

Zustimmung (einstimmig)

Abstimmung über Haus
haltsänderunasantraa
1568Z2020-13:

Ablehnung(mehrheitlich bei 7Ja-Stimmen, 9 Gegen
stimmen und l Stimmenthaltung)

Abstimmung über Haus-
haltsänderunqsantraq
1 568/2020-1 4:

Ablehnung(mehrheitlich bei 5 Ja-Stimmen. 9 Gegen
stimmen und 3 Stimmenthaltung)

Abstimmung über Gesamt-
Haushalt unter Berücksichti-

unq der Haushaltsände-
runasliste und der befürwor
feten Haushaltsänderunas-
anträae:

Zustimmung(mehrheitlich bei 9 Ja-Stimmen, 3 Gegen
stimmen und 5 Stimmenthaltungen)
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Zu TOP 17(Vorlage Nr. 1457/2020) Fahrradabstellanlagen an den Schulen im Land
kreis Gießen
hier: Antrag der Fraktionen von SPD

Bündnis 90/Die Grünen und FW vom 8. Jul
2020 und Änderungsanträge der CDU
Elgjl1lon vom 8. September 2020

Kreistagsaussch uss
für Infrastruktur. Um
welt und Energie (am
1 0. September 2020):

Änderunas- oder Verfah
rensanträae:

Änderungsanträge der CDU-Frak;ion vom 8. September
2020

Änderungsantrag Nr. l :
Nach dem Sitzende des Satzes unter Nr. 2 der Vorlage
Nr. 1457/2020 ist folgender Satz neu einzufügen:

Hierbei ist die im Rahmen des Radverkehrskonzepts
Im Januar 20 1 9 vorgenommene Bestandserfassung
und -dokumentation der Fahrradabstellanlagen für
die Schulen im Landkreis Gießen als Arbeitsgrundlage
heranzuziehen.

Änderungsantrag Nr. 2:

Nach Nr. 2 der Vorlage Nr= 1 457/2020 sind folgende
Sätze als neue Nr. 3 einzufügen (Nr. 3 der Vorlage wird
dann zur neuen Nr. 4)

,3. dass der Kreisausschuss unter enger Einbindung
äer Schulen eine Bedarfsermittlung biber die zusätz-
lich benötigten Kapazitäten bzw. die konkreten
Arlforderungen für Fahrradabstellanlagen an den
Schufen im Landkreis Gießen durchführt und hierbei
auch die betroffenen Schülerinnen und Schüler aktiv
ainbindet (z.B. durch Fragebögen oder eine Online-
Umfrage). Dem zuständigen Ausschuss ist über die
Ergebnisse der Bedarfsermittlung zu berichten.

Dieser wurde wie folgt geändert

Die Wor\e "betroffenen Schülerinnen und Schüler'
werden ersetzt durch "Sche/ervertretungen und Sche/-
konferenzen derjeweiligen Schulen

Ergänzt wird am Ende

Die Antworten werden möglichst bis zum 6. Oktober
2020 erwartet und werden der interfraktioneilen Ar-
beitsgruppe ÖPNV vorgelegt."

In der Zusammenfassung der Diskussion stellt Aus-
schussvorsitzende Anette Henkel fest. dass

die Vorlage 1 464/2020 (Radverkehrskonzept
für den Landkreis Gießen; hier: Vorlage des
Kreisausschusses vom 29. Juli 2020)
der dazugehörige Initiativantrag der CDU-
Fraktion vom 8. September 2020
die Vorlage 1491/2020(Überarbeitung des Rad
verkehrskonzepts des Landkreises Gießen; hier
Antrag der Fraktion Gießener Linke vom 26. Au-
gust 2020)
die Vorlage 1457/2020(Fahrradabstellanlagen
an den Schulen im Landkreis Gießen; hier: An-
trag der Fraktionen von SPD, Bündnis 90/Die
Grünen und FW vom 28. August 2020
und die dazugehörigen Änderungsanträge der
CDU-Fraktion vom 8. September 2020(in der
geänderten Fassung)

an die interfraktionelle Arbeitsgruppe ÖPNV verwiesen
werden. damit diese dem Kreistagsausschuss für Infra-
struktur, Umwelt und Energie bis zum 22. Oktober 2020
eine Beschlussempfehlung vorbereitet
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Abstimmuncl über den
Verfahrensvorschlaa der
Ausschussvorsitzenden
Anette Henkel:

Zustimmung (einstimmig)

Kreistagsaussch uss
ftlr Schule. Bauen und
Sport (am
1 5. September 2020):

Änderunas- oder Verfah
:rle nsprlträqe :

Antragslage wie im Kreistagsausschuss für Infrastruktur
Umwelt und Energie, wonach alle Anträge an die inter-
fraktionelle Arbeitsgruppe ÖPNV verwiesen wurde

Hauptamtliche Erste Kreisbeigeordnete Dr. Christiane
Schmahl sagt zu. dass sie die Sl:hulen um Antworten zur
Bedarfsermittlung zu Fahrradabstellmöglichkelten im
Sinne der Antragsintention bis zum 6. Oktober 2020
bittete

Abstimmung über den
Verfahrensbeschluss aus
dem Kreistaasausschuss
für Infrastruktur. Umwelt
und Energie:

Zustimmung (einstimmig)

Kreistagsaussch uss
für Infrastruktur, Um.
welt und Energie (am
3. Dezember 2020):

Änderunas- oder Verfgh
re nsanträq e :

Ausschussvorsitzende Anette Henkel stellt fest. dass
durch Berichterstattung und sonstiges Tätigwerden der
Hauptantrag und auch die beiden Änderungsanträge als
erledigt zu betrachten sind

Abstim m u nci Keine Abstimmung

Zu TOP 18.] (Vorlage Nr. 1464/2020) Radverkehrskonzept für den Landkreis Gießen
hier: Vorlage des Kreisausschusses

vom 29. Juli 2020 und Initiativantrag der
CDU-Fraktion vom 8. September 2020

Kreistagsausschuss
für Infrastruktur. Um.
welt und Energie (am
1 0. September 2020):

Änderunas- oder Verfgh
rensanträqe:

Initiativantrag der CDU-Fraktion vom 8. September 2020

.Der Kreistag möge beschließen:
Das Radverkehrskonzept des Landkreises Gießen wird
por der finalen Beschlussfassung durch den Kreistag
in der interfraktiorlellen Arbeitsgruppe ÖPNV beraten
In diesem Zusammenhang sollte auch bereits die Rad-
verkehrsplanung der nächsten Jahre, fËtr die das Rad-
verkehrskonzept als Entscheidungsgrundlage dienen
soll, thematisiert werden.
Ergänzend zu den vorgelegten Unterlagen sind den
Kreistagsmitgliedern die im Rahmen der Abfrage der
Kommunen sowie der Fachbehörden und -verbände
eingegangen Stellungrlahmen und die damit einherge-
henden Abwägurlgen zur Verfügung zu stellen."

In der Zusammenfassung der Diskussion stellt Aus-
schussvorsitzende Anette Henkel fest. dass

die Vorlage 1 464/2020 (Radverkehrskonzept
für den Landkreis Gießenl hier: Vorlage des
Kreisausschusses vom 29. Juli 2020)
der dazugehörige Initiativantrag der CDU-
Fraktion vom 8. September 2020
die Vorlage 1 491/2020(Überarbeitung des Rad
verkehrskonzepts des Landkreises Gießen; hier
Antrag der.Fraktion Gießener Linke vom 26. Au-
gust 2020)
die Vorlage 1457/2020(Fahrradabstellanlägen
an den Schulen im Landkreis Gießen: hier: An-
trag der Fraktionen von SPD, Bündnis 90/Die
Grünen und FW vom 28. August 2020
und die dazugehörigen Änderungsanträge der
CDU-Fraktion vom 8. September 2020

an die interfraktionelle Arbeitsgruppe ÖPNV verwiesen
werden, damit diese dem Kreistagsausschuss für Infra-
struktur. Umwelt und Energie eine Beschlussempfehlung
vorbereitet
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Abstimmunci über den
Verfahrensvorschlaa der
Ausschussvorsitzenden
Anette Henkel:

Zustimmung (einstimmig)

Kreistagsaussch uss
für Infrastruktur. Um
welt und Energie (am
3. Dezember 2020):

Änder.unis- oder Verfgh.
rensanträqe:

Die interfraktionelle Arbeitsgruppe ÖPNV hat folgenden
Beschlussantrag vorgelegt, der die Vorlagen 1 464/2020
und 1 491/2020 und alle dazu eingegangenen Initiativan
träge ersetzt:

Der Kreistag beschließt das mit Vorlage Nr.
1 464/2020 vom 29. Juli 2020 vorgelegte Konzept
unter Eirlbeziehurlg der Auswertt4ngen und Stellung-
nahmen der Beteiligungen von BËirgern und Kom
minen, welche zusammengefasst in der Auswertung
der HS ingenieure, Linden, aufgef€ihrt, bewertet und
katalogisiert wurderl.
Im Einzelnen sind dies:

Die Vorschläge für neue Verbindungen und Alter-
rlativrouten sind entsprechend aufzunehmen und
zu aktualisieren.
Bereits umgesetzte Maßnahmen sind zu aktualisie-

Die jeweiligen Ausbauarten sind abhängig von der
Frequentierung, der Förderfähigkeit und den na-
tur- und forstwirtschaftlichen Belangen. Die vor-
genommene Priorisierung (A, B, C) ist zu berück-
sichtigen, wobei bei Straßetlbaumaßnahmen da-
von abgewichen werden kann, wenn sich dies aus
wirtschaftlicher} Gründen anbietet(vgl. hierzu die
Vorgehensweise des Landkreises bei Straßenbau-
maßnahmen).
Da der Radverkehr innerorts Angelegenheit der
jeweiligen Kommune ist, wird angeregt, dass die
eingegangenen Wunsche und Anregungen an die-
se zur Bearbeitung weitergeleitet werden. Darüber
hinaus ist geplant, in jedem der Teilräume eine Pi-
lotkommune gemeinsam mit den kommunal Ver-
antwortlichen zu benennen, die beispielhaft das
Radverkehrskonzept in ihrem Verantwortungsbe.
reich umsetzt.

Auch ist die Erarbeitung eines Radverkehrs-
Wegweisungsplans (einheitliche Beschilderung)
aufzunehmen. Die hierzu gemachten Hinweise und
Empfehlungen sind zu beachten und die Kreis-
kommunen zum Mitmachen aufzufordern.
Das Radverkehrskonzept unterliegt der ständigen
Fortschreibung.
Der zukünftige Kreistag (Kommunalwahlen 2021)
sollte diese Konzept als Grundlage seines Han-
delns nehmen und nach Möglichkeit wieder eine
interfraktionelle Arbeitsgruppe "ÖPNV e tc." ein-
richten, um fraktionsübergreifend zu einer breit-
getragenen Umsetzungsstrategie in Angelegenhei-
ten von Verkehrsstrukturetl zu gelangen.

ren

Damit sind der Antrag 1 464/2020 und auch der Initia
tivantrag dazu erledigt

jlm späteren Verlauf der Sitzung wird noch nachträglich
der Beschlussantrag der Vorlage 1611/2020(Planung
von Radwegen entlang von Kreisstraßen; hier: Antrag der
Fraktionen von SPD. Bündnis 90/Dle Grünen und FW vom
20. November 2020), nämlich

Bei der Planung von Baumaßnahmen an Kreis-
straßen ist grundsätzlich zu pritfen, ob sich im
Zuge dieser Baumajlnahmen ein straßenbeglei-
tender Fahrradweg realisieren !esst.
Das gilt für

Kreisstraßen ohne begleitende Radwege,
Kreisstraßen mit begleitenden Radwegen, de-
ren Sanierung im Radverkehrskonzept ge-
rlannt wird
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Fällt die Prüfung positiv aus, sind die Planung
and die Bearltragung der Fördergelder für die
sen Radweg einzuleiten.

als zusätzlicher Punkt mit aufgenommen.]

Abstimmung über den
Änderunasvorschlaa der
interfraktionellen ÖPNV-
ArbeitsaruDDe:

Zustimmung (einstimmig bei l Stimmenthaltung)

Zu TOP 1 8.2(Vorlage Nr. 1 491/2020) überarbeitung des Radverkehrskonzepts des
Landkreises .Gießen

hier: Antrag der Fraktion Gießener Linke
vom 26. August 2020 und Initiativantrag
der Fraktionen von SPD, Bündnis 90/Die
Grünen und FW vom T T. September 2020

Kreistagsausschuss
für Infrastruktur. Um
welt und Energie (am
1 0. September 2020):

Änderunas- oder Verfah
rensanträcle:

In der Zusammenfassung der Diskussion stellt Aus-
schussvorsitzende Anette Henkel fest. dass

die Vorlage 1 464/2020 (Radverkehrskonzept
für den Landkreis Gießenl hier: Vorlage des
Kreisausschusses vom 29. Juli 2020)
der dazugehörige Initiativantrag der CDU-
Fraktion vom 8. September 2020
die Vorlage 1 491/2020(tJberarbeitung des Rad
verkehrskonzepts des Landkreises Gießent hier
Antrag der Fraktion Gießener Linke vom 26. Au
gust 2020)
die Vorlage 1457/2020(Fahrradabstellanlagen
an den Schulen im Landkreis Gießen: hier: An-
trag der Fraktionen von SPD, Btlndnis 90/Die
Grünen und FW vom 28. August 2020
und. dfe dazugehörigen Änderungsanträge der
CDU-Fraktion vom 8. September 2020

an die interfraktionelle Arbeitsgruppe ÖPNV verwiesen
werden, damit diese dem Kreistagsausschuss für Infra-
struktur, Umwelt und Energie eine Beschlussempfehlung
vorbereitet

Am ll . September 2020 wurde folgender Änderungsan-
trag der Fraktionen Von SPD. Bündnis 90/Die Grünen und
FW vorgelegt. der umgehend an alle Kreistagsabgeordne-
ten versandt und ins Parlamentsinformationssystem
gestellt wurde

Der Antrag wird wie folgt ergänzt

"!n dell Teifraumkonferenzetl soll den jeweiligen
die VCftrCtCFtiHHCH der Städte und Gemeinden Ge-
legenheit gegeben werden, sich in Arbeitskreisen
mit den Ma$nahmerl und Vorschlägen ihrer Kom-
mune zu beschäftigen.
Wefterhirt soll das Konzept regelhaft und bedarfs-
gerecht fortgeschrieben werden. Dies ergibt sich
aufgrund der veränderten Siedlungsstrukturen der
Kommunen. Der Zeitrahmen fËtr die regelmäßigen
Fortschreibungen sollte max. 3 Jahre betragen.
Der Kreistagsausschuss fair Infrastruktur, Umwelt
und Energie (IUE) beschäftigt sich in seiner Sitzung
am 22. Oktober 2020 mit den eingegangenen
R tlckme fdungen .
Online-RËtckmeldungen können bis zum 6. Oktober
2020 eingereicht werden.

)

ewir sind nach Rücksprache mit der Ausschussvorsitzen
den davon ausgegangen. dass dieser Änderungsantrag
mit dem Hauptantrag 1 491/2020 ebenfalls an die inter-
fraktionelle Arbeitsgruppe ÖPNV verwiesen wird.]
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Abstimmung über den
Verfahrensvorschlaa der
Ausschussvorsitzenden
Anette Henkel:

Zustimmung (einstimmig)

Kreistagsaussch uss
für Infrastruktur. Um
welt und Energie (am
3. Dezember 2020):

Änderunas- oder Verfah
rensanträae:

Ausschussvorsitzende Anette Henkel stellt fest. dass der
Hauptantrag 1 49}/2020 und der Initiatlvantrag durch die
Beschlussfassung des Arbeitspapiers der interfraktionel-
len Arbeitsgruppe ÖPNV zur Vorlage 1 464/2020 (Radver-
kehrskonzept f(}r den Landkreis Gießenl hier: Vorlage des
Kreisausschusses vom 29. Juli 2020 und Initiativantrag
der CDU-Fraktion vom 8. September 2020) erledigt sind.

Abstimmung tiber den
Änderungsvorschlag der
interfraktionellen ÖPNV-
ArbeitsaruoDe:

Keine Abstimmung

Zu TOP 19 (Vorlage Nr. 1479/2020) IC-Linie Münster (Westf) - Frankfurt (Main)
hier: Antrag der AfD-Fraktion

vom 1 1 . August 2020

Kreistagsausschuss
für Infrastruktur. Um

welt und Energie (am
1 0. September 2020):

Anderlanas: gdE!:VQtfab: Die Fraktion Gießener Linke schlägt vor. die im Beschluß
[eEISa11111age: santrag enthaltene Bedingung zu streichen.

Hierüber erfolgt keine Abstimmung.

Die AfD-Fraktion hat den Antrag mit E-Mail vom 8
zember 2020 zurückgezogen.

De

Abstimmung Ablehnung(mehrheitlich bei 2Ja-Stimmen, 10 Nein
Stimmen und 4 Stimmenthaltungen)

Zu TOP 20(Vorlage Nr. 1 497/2020) Konzept zur Verbesserung der Hebammenver-
sorgung im Landkreis Gießen
hier: Antrag der CDU-Fraktion

vom 28. August 2020 und Initiativantrag
der Fraktionen von SPD, Bündnis 90/Die
Grünen und FW vom]4:September 2020

Kreistagsaussch uss
für Soziales und in-
tegration (vom
1 6. September 2020):

4,nderunas- oder Verfah
rensanträae:

Initiativantrag der Fraktionen von SPD, Bündnis 90/Die
Grünen und FWvom 14. September 2020(Anlage 5):

Der Antrag wird wie folgt geändert

Der Kreisausschuss wird beauftragt:
sich mit dem vom HMSI vorgelegten "Gutachten

zur Situation der Hebammetlhilfe in Hessen" und
den dazugehörigen Harldlungsempfehlungen zu
befassen
zu prüfen, welche der im Gutachten empfohlenen
Maßnahmen aus dem Zuständigkeitsbereich des
Landkreises von diesem übernommen werden
können, um die Hebammerl-Versorgung zu ver-
bessern
zti prüfen, ob eine Einbindung des Hebammen-
Angebots in den Sozialstationen oder Familien-
z€ntr€n realisierbar ist."

7

2.

3.

Es wird vereinbart, den Hauptantrag und den Initiativan-
trag bis zur nächsten Sitzung des Kreistagsausschusses
für Soziales und Integration zurück zu stellen, in der eine
Vertreterin der Hebammen gehört werden soll.
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Abstimmung über den
Initiativantraq der Fraktio
nen von SPD. Bündnis
90/Die Grünen und FW:

Keine Abstimmung

Abstimmung über den
Hauotantraa der CDU-
Fraktion:

Keine Abstimmung

Kreistagsaussch uss
für Soziales und in-
tegration (am 9. De-
zember 2020):

Änderunas- oder Verfah
re nsprlträqe :

Als Vertreterinnen der Hebammen wurden Frau Ingrid
Schmalen. Frau Martina Klenk und Frau Isabell Schwager
angehört.

Abstimmunq über den
Initiativantracl der Fraktio
nen von SPD. Bündnis
90/Die Grünen und FW

Zustimmung (einstimmig)

Abstimmung über den
Hauptantrag der CDU-
Fraktion:

Zustimmung (einstimmig)

Zu TOP 21(Vorlage Nr. 1 538/2020) Aufnahme von Familien aus dem Flüchtlingslager
Maria
hier: Antrag der Fraktionen von SPD

Bündnis 90/Die Grünen, Gießener Linke, des
Kreistagsabgeordneten Thomas Jochimst
hal und des Kreisausländerbeirates vom 21
September 2020

Kreistagsausschuss
für Soziales und in-
tegration:

Änderunqs- oder Verfah
;re rlS4rlträqe :

keine

Abstimmung Zustimmung (mehrheitlich bei 7Ja-Stimmen und 5
Gege tlstim men )

Zu TOP 22(Vor[age Nr.] 542/2020) Einheitliche Sprachform in der Kreisverwaltung
Ergänzung der Hauptsatzung durch einen neuen
$ 8a
hier: Antrag der AfD-Fraktion

vom l . Oktober 2020

Haupt- und Finanz
ausschuss:

Änderunas- oder Verfah
rensanträag:

Die AfD-Fraktion hat den Antrag mit E-Mail vom 8. De
zember 2020 zurückgezogen

Abstimmung Keine Abstimmung

Zu TOP 23(Vor[age Nr.] 543/2020) Einführung eines Online-Ideen- und Beschwerde-
managements
hier: Antrag der CDU-Fraktion

vom 28. September 2020

Haupt- und Finanz-
ausschuss:

Änderunas- oder Verfah.
rensanträae:

Fraktionsvorsitzender Günther Semmler schlägt einen
Prüfantrag vor

Landrätin Anita Schneider sichert eine Kostenermittlung
bis zur Kreistagssitzung zu

Abstim m u nci Keine Abstimmung
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Zu TOP 24 (Vorlage Nr. 1 570/2020) Festlegung des Tages der Wahl und der Stichwahl
für die Direktwahl des Landrates des Landkreises
Gießen im Kalende(jahr 2021
hier: Vorlage des Kreisausschusses

vom 1 6. November 2020

Haupt- und Finanz-
ausschuss:

Änderuncls- oder Verfah.
rensanträae:

Der Termin für die Bundestagswahl wurde auf Sonntag
den 26. September 2021, festgelegt. Damit entfällt die
Beschlussvariante 2 a

Co-Fraktionsvorsitzende Sabine Scheele-Brenne und die
Kreistagsabgeordneten Stefan Bechthold, Horst Nachtiall
und ThomasJochimsthal sprechen sich für einen Wahltag
im Sommer 2021 aus (Beschlussvariante l)

Die Kreistagsabgeordneten Christopher Lipp. Tobias
Breidenbach, Gerda Weigel-Greilich sprechen sich für eine
Zusammenlegung mit der Bundestagswahl aus(Be-
schlussvariante 2b)

Abstimmung zur Verbin-
dung der Landratswahl mit
der Bundestagswahl am
26. Seotember 202 1 :

Zustimmung(mehrheitlich bei 9Ja-Stimmen, 5 Gegen
stimmen und l Stimmenthaltung - erfor-
derlichen Quorum erreicht)

Abstimmung über einen
Stichwahltermin am 24.
Oktober 202 1

Ablehnung (keineJa-Stimmen)

Abstimmunci über einen
Stichwahltermin am 1 0.
Oktober 202 1 :

Zustimmung(mehrheitlich bei 8 Ja-Stimmen, 5 Gegen
stimmen und l Stimmenthaltung)

Damit erübrigt sich die Abstimmung über Be
schlussvariante l

Zu TOP 25(Vor[age Nr. 16]]/2020) Planung von Radwegen entlang von Kreisstraßen
hier: Antrag der Fraktionen von SPD

Bündnis 90/Die Grünen und FW vom 20
November 2020

Kreistagsausschuss
für Infrastruktur. Um
welt und Energie:

Änderunas- oder Verfah
rensanträgQ:

Ausschussvorsitzende Anette Henkel schlägt nach kurzer
Aussprache vor, den Beschlussantrag dieses Antrages
1611/2020 bei dem Beschlussantrag zur Vorlage
1 464/2020 (Radverkehrskonzept für den Landkreis Gie-
ßen; hier: Vorlage des Kreisausschusses vom 29.Juli
2020 und Initiativantrag der CDU-Fraktion vom 8. Sep
tember 2020) zu ergänzen.

Abstimmung t)ber den
Verfahrensantraa der
Ausschussvorsitzenden
Anette Henkel:

Zustimmung (einstimmig)

Zu TOP 26(Vorlage Nr. 161 4/2020) Lüftungsanlagen an Schulen
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hier: Antrag der FW-Fraktion vom
20. November 2020

Kreistagsausschuss Änderuncis- oder Verfgh
für Schule. Bauen und [cnsanträae:
Sport:

Der Antrag wird ergänzt um eine Ziffer 5 mit folgendem
Wortlaut ergänzt:

5. Oie für die Beschaffung der mobilen Luftfilteran
lagen erforderlichen investiven Haushaltsmittel
in Höhe von ]00.000 € werden im Haushalt
2020 außerplanmäßig bereitgestellt.

Abstimmung über den
eänderten Antra(

Zustimmung (einstimmig)

Zu TOP 27(Vorlage Nr. 161 5/2020) Schutz von Risikogruppen
hier: Antrag der Fraktion Gießener Linke

vom 22. November 2020

Kreistagsausschuss
für Soziales und in-
tegration:

Änderuncis- oder Verfah.
fensanträae:

Hauptamtlicher Kreisbeigeordneter Hans-Peter Stock teilt
mit, dass sich bereits einige Maßnahmen davon in Um-
setzung befinden
Der Antrag bleibt im Geschäftsgang.

Abstimmung Keine Abstimmung



ADlëgB3äzyLNüderschrift über die Sitzunci des Kreistages am 1 4. Dezember 2020

26. Sitzung des Kreistages am]4. Dezember 2020
Fragen zur Fragestunde -

Frage des Kreistacisabcieordneten Reinhard Hamel

Vorbemerkun
Das LSG Niedersachsen-Bremen hat in einer 19. Okt. 2020 veröffentlichten Entschei-
dung klargestellt, dass der $ 67 Abs. 3 SGB ll klar und deutlich regelt, dass neu an-
gemietete Wohnungen, in der Zeit, in der die Sonderregelung des Sozialschutzpaket
gelten (von März bis Dez.2020) immer als angemessen gelten und dass das Jobcenter
derAnmietung auch bei "Unangemessenheit" nicht ablehnen darf. (LSG Niedersach-
sen-Bremen, Beschluss vom 29. September 2020 - L 1 1 AS 508/20 B ER)

Ist dem Jobcenter Gießen diese Entscheidung bekannt und
setzt es dieses Urteil in seinen Entscheidungen um?

Zu $atzfrage

Falls es dies nicht beachtet - welche Gründe sind für
das Jobcenter dafür maßgebend?



Beantwortung der Frage zur Fragestunde am 14.] 2.2020 des
Kreistagsabgeordneten Reinhard Hamer zum Jobcenter Gießen

Sehr geehrter Herr Hamel,
sehr geehrte Damen und Herren,

Ihre Frage beantwortet Frau Karoline Bauer, Fachdienstleitung Soziales und
Senioren, wie folgt:

"Vorbemerkuria

Das LSG Niedersachsen-Bremen hat in einer 1 9. Okt. 2020 veröffentlichterl
Entscheidung klargestellt, dass der $ 67 Abs. 3 SGB ll.klar und deutlich regelt,
dass neu arlgemietete Wohrlurigen, in der Zeit, in der die Sorlderregelurlg des
Sozialschutzpaket gelten (voll März bis Dez. 2020) immer als angemessen
gelten und dass das Jobcenter der Arlmietung auch bei "Unarlgemesserlheit"
nicht ablehnen darf. (LSG Niedersachsen-Bremen, Beschluss vom 29.
September 2020 - L 1 1 AS 508/20 B ER)

Ihre Frage

Ist dem Jobcenter Gießen diese Entscheidung
Urteil in seinen Entscheidungen um?'

bekannt und setzt es dieses

Antwort

Zum 01.03.2020 sind mit dem Sozialschutzpaket l gesetzliche
Erleichterungen in der Existenzsicherung für die besondere Situation der
Corona-Pandemie in Kraft getreten. Unter anderem gilt seitdem
dieAnerkennung der tatsächlichen Aufwendungen für Unterkunft und
Heizung a]s angemessenfür ab dem 0].03.2020 beginnende
Bewilligungszeiträume für Empfänger von Leistungen nach dem SGB ll und
nach dem SGB Xll (b$ 67 SGB ll und 141 SGB Xll). Die Regelungen werden
sowohl vom Jobcenter Gießen, als auch vom Fachdienst Soziales und Senioren
des Landkreises seit Inkrafttreten umgesetzt.

Die in der Frage angesprochene Entscheidung des LSG Niedersachsen-
Bremen vom 29.09.2020 ist im Jobcenter Gießen und im Fachdienst Soziales
und Senioren im Oktober 2020 bekannt geworden. Die Entscheidung wurde
zwischen Jobcenter Gießen und Fachdienst Soziales und Senioren besprochen,

Landkreis Gießen
Der Kreisausschuss Gießen, den 07.12.2020

Dezernat lll
Hauptamtlicher Kreisbeigeordneter

Name: Hans-Peter Stock
Telefon: 0641-9390 1537
fax: 0641-9390 1344

E-Mail: hp.stock@lkgi.de
Gebäude: F
Raum: 1 02a



sie bestätigte allerdings lediglich die bereits angewandte Verfahrensweise
Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Jobcenter Gießen wurden im
Oktober 2020 über den ergangenen Beschluss dieses LSG informiert. Die im
JC Gießen angewandte Verfahrensweise wurde jeweils mit dem kommunalen
Träger abgestimmt.

Ihre Zusatzfrage

Falls es dies nicht beachtet
maßgebend?"

welche GrlJnde sind für das Jobcenter daflJr

Antwort

Da der genannte Beschluss
Zusatzfrage.

umgesetzt wird, entfällt die Beantwortung der

Hans-Peter Stock

lili:is $!igeordnetërHauptamtlicher



Dritte Satzung zur Änderung der
Satzung des Landkreises Gießen über die Erhebung von Ge
bühren für die Unterbringung von Personen nach dem Län-

desaufnahmegesetz (LAufnG)
vom 7. Mai 201 8,

zuletzt geändert durch Satzung vom 11. November 201 9

Artikel l
Änderungen

$ 1

In $ 3 Absatz 2 der Satzung des Landkreises Gießen über die Erhebung von Gebüh-
ren für die Unterbringung von Personen nach dem Landesaufnahmegesetz (LAufnG)
vom 7. Mai 201 8, zuletzt gëändert durch Satzung vom ll . November 201 9, wird
folgendes geändert:

Der Halbsatz

"ab dem ]. Januar 2020 402,00 Euro"

wird ersetzt durch

"vom 1. Jarluar 2020 bis zum 3 1. Dezember 2020 402,00 Euro,
ab deü [ . Jarluar 2021 4 ] 6,00 Euro."

$ 4 Absatz 2 wird gestrichen und durch folgenden Wortlaut ersetzt

(2) Im Fa[[ des Abs. ] sind Einkommen nach $ 7 AsylbLG, $$ 1 ] bis 1 1 b SGB li oder $$ 82 bis
89 SGB Xll zu berücksichtigen."

Artikel l l
l nkraftt rete n

Diese Satzung tritt zum l .Januar 2021 in Kraft

Gießen. den 1 4. Dezember 2020
Der Kreisausschuss

kh;leide'r
.tin



Anlage 5 zur Niederschrift über die Sitzung des Kreistages am 14. Dezember 2020

NeunteSatzung zur Änderungder
Satzung üb.er die Erhebung von Gebühren ftlr die Inanspruchnahme der

Zentralen Leitstelle für den Landkreis Gießen

Artike.l l

Änderungen

Aufgrund des S 9 Abs. l des Hessischen Rettungsdienstgesetzes vom 16. Dezember
2010. (GVBL. l S. 646) und des $ 5 der Hessischen Landkreisordnung (HKO). in der

Fassung vom O] . April 2005 (GVBL. 2005 1 S 1 83), zuletzt geändert durch Artikel 5
des Gesetzes vom 04. September 2020(GVBL. S. 573) wird die

Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Inanspruchnahme der Zentralen
Leitstelle für den Landkreis Gießen vom 1 9. Dezember 1 994,

zuletzt geändert durch die achte Änderungssatzung vom 1 0. September 201 8,

wie folgt geändert

In $ 4 Abs. l wird die Zahl "6.65/"durch "/3,6/"ersetzt

Artikel 2

l n -Kraft -Trete n

Diese Satzung tritt nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung zum l.Januar 2021 in
Kraft

Gießen, den 1 4. Dezember 2020

LENI)KREIS GIESSEN

Der'K.lei$auß s ch us s

Ad -i t a'"iZc h n e i d e r

b' Landrätin

.? /b Nig- .P



Sechzehnte Satzung zur Änderung der
Abfallgebührensatzung des Landkreises Gießen

Artikel l
Änderung der Abfallgebührensatzung

Die Abfallgebührensatzung des Landkreises Gießen vom 3. November 2003, zuletzt
geändert durch Satzung vom 1 6. Dezember 201 9, wird wie folgt geändert:

$ 8 wird wie folgt geändert

a) Abs. l wird wie folgt geändert

In Buchstabe c) wird der Betrag "4öZ,OO €7t" durch den Betrag "539,00
€7t" e rsetzt .

b) Abs. 4 wird wie folgt geändert

In Buchstabe b) wird der Betrag "27,60 €1,/Zn//efe/"ung
durch den Betrag "32,00 €1/Zn//eferung" ersetzt.

Artikel ll
l n -Kraft-Trete n

Diese Satzung tritt am l.Januar 2021 in Kraft

Gießen, den 1 4. Dezember 2020

Landkreis Gießen
Der Kßij;ausschuss

,.\r



H a u.s h a it s s a tz u ng

des Landkreises Gießen für das Haushaltsjahr 2021

Aufgrund der $$ 94 ff dor Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 07.03.2005 (GVBL. l S. 142), zuletzt geändert durch Gesetz vom
07:05:2020 (GVBL. S 318) in Verbindung mit $ 52 Abs. l der Hessischen Landkreisordnung
(HKO) in der.Fassung der Bekannünachuög vom 07.03.2005 (GVBL. l S. 183). zuletzt
geändert durch. Geseb vom 04.09.2020 (GVBL. S. 573), hat der Kreistag des Landkreises
Gießen am 14.12.2020 für das Haushaltgahr 2021 folgende Haushaltssatzung bëschlossen:

S l Gesahthaushalt

Der Haushaltsplan für das Haushaltqahr 2021 wird

im Ergebnishaushalt

im ordentlichen Ergebnis
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf
mit dem Gesamtbetrag der.Aufwendungen auf
mit einem Saldo von

410.724.905 EUR
410.467.230 EUR

257.675 EUR

Im außerordentlichen Ergebnis
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf
mit einem Saldo von

OEUR
OEUR
OEUR

mit einem Überschuss von 257.675 EUR

im Finanzhaushalt

mit dem Saldo aus den Einzahlungen und Auszahlungen
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 6.031.020EUR

und dem Gesamtbetrag der

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf
mit einem Saldo von

13.675.890 EUR
37.201.000 EUR
.23.525.110 EUR

Einzahlungen aus Flnanzierungstätigkeit auf
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf
mit einem Saldo von

24.238.910 EUR
14.487.600EUR
9.751.310 ËUR

mit einem Zahlungsmittelfehlbedarf
des Haushaltsjahres von 7.742.780EUR

festgesetzt



S 2 Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der Kredite. deren Aufnahme im Haushaltqahr 2021 zur Finanzierung von
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist. wird auf --- -- -u -v' -

24.238.910 EUR

festgesetzt

Darin enthalten sind
- Kredite aus dem Hessischen Investitionsfonds. Abt. B.
in Höhe von

-.Kredite ztlr Umsetzung der Kommunalinvestitionsprogramme
in Höhe von
Kredite aus der Umsetzung des Digitalpaktes
in Höhevon

1.500.000 EUR

1 .085.000 EUR

580.000 EUR

HËßÜÜBälU 3ë:ËÜHXIE Bä3HI
Haupt- und Finanzausschuss jeweils unveaüglich bekannt zu geben.

5 3 Verpflichtungsermächtigungen

von At Verpflichtungsemiächtigungen im Haushaltsjahr 2021 zur Leistung
maßnahmen wird auf engen uanren lur Investitionen und Investitionsförderungs-

23.735.000 EUR

festgesetzt

$ 4 Liquiditätskredite

Der Höchstbetrag der Liquiditätskredite, die im Haushaltsjahr 2021 zur rechtzeitigen l eistunn
von Auszahlungen in Anspruch genommen werden dürfen. wird auf ' ' ''-'- '

25.000.000 EUR

festgesetzt

$ 5 Hebesätze der Kreis- und Schulumlage

E:XüHeeä:EfhH:g=;EHZ=H'ä Uj?=aäSgR,';8ä =::' i
l Kreisumlage

a) !(]r Städte / Gemeinden mit eigener Schulträgerschaft
b) für Städte / Gemeinden ohne eigene SchulträgerschaR

35,57 v.H
33,90v.H

17,60 v.H2. Zuschlag zur Kreisumlage (Schulumlage)



laufDie Kreisum ageselnsghließlich der Schulumlage ist in 12 Mohatsraten jeweils am 10. des

$ 6 Haushaltssicherungskonzept

Es gilt das vom Kreistag beschlossene Haushaltssicherungskonzept.

S 7 Stellenplan

Es gilt der vom Kreistag als Teil des Haushaltsplans beschlossene Stellenplan

Der Kreisausschuss wird emlächtigt, haushaltsrechtliche Maßnahmen zu treffen. die sich
aus der Anpassung an das Besoldungsrecht..an andere gesetzliche Bestimmungen oder an
das Tarifvertragsrecht zwingend ergeben. "Er kann freiwerdende P anstellen'für andere
Bereiche in Anspruch nehmen

$ 8 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen

(1) Als erheblich im Sinne .des $ 100 ..Abs.l Satz 3 HGO und damit der vorherigen
Zustimmung des Kreistages bedürfend gelten über- und außerplanmäßige
Aufwendungen und / oder Auszahlungen ab einem Betrag von 100.000.00 EURE '

Ausgenommen hiervon sind

- über' und außerplanmäßige Aufwendungen des Ergebnishaushaltes. die aufgrund
.gesetzlicher, taäflicher oder bestehender vertraglicher Verpflichtungen zu leisten

überschreitungen bei einzelnen Investitionsmaßnahmen. die innerhalb des
Teilfinanzhaushaltes (im Investitionsbudgët) gedeckt sind. .

(2) Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen, die durch die
zweckentsprechende Verwendung' von über- bzw. ' außerplanmäßigen
zweckgebundenen Erträgen bzü. Einzahlungen entstehen. gelten bis zur Höhe des
Zuwendungsbetrages grundsätzlich als gonetlmigt.

gemäß $(3) Für die Genehmigung uber' nund aunzenldnmäßiger verpmchtungsermächtigungen

Gießen. den 15. Dezember 2020

LANDKREIS GIESSEN



ä

EUR EUR

Haushaltssicherungskonzept

Der Haushalt für das Haushaltsjahr 2021 schließt im ordentlichen Ergebnis mit
einem überschuss in Höhe von 257.675 EUR ab. Der Ausgleich des
Ergebnishaushalts gemäß $ 92 Abs. 5 Ziffer l HGO wird damit erreicht.

Im Finanzhaushalt wird für das Planungsjahr ein Zahlungsmittelfehlbedarf von
7.742.780 EUR ausgewiesen. Die gesetzliche Vorgabe des $ 92 Abs. 5 Ziffer 2 HGO
und des $ 3 Abs. 3 GemHVO wird somit nicht eingehalten. Danach soll der Saldo des
Zahlungsmittelflusses aus laufender Verwaltungstätigkeit mindestens so hoch sein,
dass daraus die Auszahlungen zur ordentlichen Tilgung von Krediten sowie an das
Sondervermögen "Hessenkasse" geleistet werden können, soweit die Auszahlungen
zur ordentlichen Tilgung von Investitionskrediten nicht durch zweckgebundene
Einzahlungen gedeckt sind.

Der Fehlbedarf im Finanzhaushalt für dasJahr 2021 setzt sich wie folgt zusammen

.Zg:bjyRg.SHBKliög !sby !.gu!..ygrw linn!#iglsgB. 6.031.020

10 rdg n !.liche Ti l.S!!!ig yen..K!$ d i.!g!!.

./. davon aus Tilgungszuschüssen vom Land gedeckt
m ljahmen von Fördernro.g.R rlllH.g.n (SIP. KIP elle:}

7.924.600

+ 713.800l -7.210.800

Beitrag an die Hessenkasse

l Zahlungsmittelbedarf Finanzhaushalt

-6.563.000

7.742.780

Der Finanzmittelbedarf für den Ausgleich des Finanzhaushalt wird in den

kommenden Jahren noch wachsen - zum einen weil die Tilgungsleistungen infolge
der hohen Investitionen und Kreditaufnahmen steigen und zum anderen, weil die
Jahresbeiträge an die Hessenkasse in Verbindung mit der Stundung in 2020 für die
Jahre 2023 bis 2026 jeweils um 656.000 EUR auf 7.219.000 EUR erhöht wurden.
Gleichzeitig ist mit einer signifikanten Verbesserung der Finanzlage - auch aufgrund
der Folgen der Corona-Pandemie - kurzfristig nicht zu rechnen. Mit der zwischen
dem Land und den kommunalen Spitzverbänden erzielten Übereinkunft zum
Umgang mit den Kommunalmitteln des Corona-Sondervermögens wurde der
Kommunale Finanzausgleich zwar aufgestockt und stabilisiert, er wirdin den Jahren
2022 bis 2024 aber jährlich nur um rund 1,8 % wachsen. Dieser Aufwuchs wird
voraussichtlich nicht ausreichen, um den Ausgleich des Ergebnishaushalts zu
erreichen.

Nach der Prognose in der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung sind in den
kommenden Jahren sowohl im Ergebnis- wie auch im Finanzhaushalt Fehlbedarfe zu
erwarten. Der Haushaltsausgleich kann nur durch Heranziehung der
Ergebnisrücklagen (im Ergebnishaushalt) und der vorhandenen
Liquiditätsüberschüsse (im Finanzhaushalt) realisiert werden.



Gemäß $ 92a Abs. l HGO ist ein Haushaltssicherungskonzept aufzustellen, wenn
. die Vorgaben zum Ausgleich des Ergebnis- und/oder des Finanzhaushaltes

nicht eingehalten werden können oder
. nach der Ergebnis- und Finanzplanung im Planungszeitraum Fehlbeträge

oder ein negativer Zahlungsmittelbestand erwartet werden.

Mit dem Finanzplanungserlass vom l . Oktober 2020 hat das Hessische Ministerium
des Innern und für Sport Ausnahmeregelungen für den Haushaltsausgleich im Jahr
2021 und für die Notwendigkeit eines Haushaltsicherungskonzeptes (HSK) verfügt.
Es geht jedoch nicht eindeutig daraus hewor, dass auf ein HSK auch dann verzichtet
werden kann, wenn der Ausgleich des Haushalts nicht nur im Haushaltsjahr 2021 ,
sondern auch im Zeitraum der mittelfristigen .Finanzplanung nur durch
Einbeziehung bestehender Rücklagen und Überschüsse erreicht werden kann.

Aus der Planung für das laufende Haushaltsjahr ergibt sich ein voraussichtlicher
Endbestand an Zahlungsmitteln zum 31.12.2020 in Höhe von 29,7 Mio. EUR. Dabei
ist nicht berücksichtigt, dass der Beitrag zur Hessenkasse für das Jahr 2020 auf der
Grundlage des Corona-Kommunalpaket-Gesetzes zur Hälfte gestundet wurde
Darüber hinaus werden auch die Zahlungen des Bundes aus der höheren Beteiligung
an den Kosten der Unterkunft außerplanmäßig vereinnahmt, so dass letztlich sogar
mit einem Finanzmittelbestand von rund 40 Mio. EUR gerechnet werden kann.

Zur Haushaltssicherutig beschließt der Kreistag, die im Haushaltsjahr 2021
geplante Zahlungsmittellücke von 7,7 Mio. EUR durch die Inanspruchnahme der
vorhandenen liquiden Mittel zu schließen.

Ohne den Rückgriff auf die vorhandene Liquidität könnte der Ausgleich des
Finanzhaushalts nur durch eine Erhöhung der Kreisumlage erreicht werden.

Ausblick auf die Folaeiahre

Nach der Prognose ,in der mittelfristigen Ergebnisplanung beläuft sich die
Gesamtsumme der zu erwartenden Fehlbeträge in den Jahren 2022 bis 2024 auf
ca. 1 0,6 Mio. EUR. Zur Deckung steht aus dem Jahresabschluss 2019 eine Rücklage
aus dem ordentlichen Ergebnis in Höhe von 11,5 Mio. EUR zur Verfügung.

Aus der mittelfristigen Finanzplanung ergibt sich in den Jahren 2021 bis 2024 ein
Zahlungsmittelfehlbedarf von insgesamt 33,3 Mio. EUR. Der o.g. erwartete
Liquiditätsbestand zum 31.12.2020 wird demnach bis zum Ende des Jahres 2024
auf ca. 7 Mio. EUR abschmelzen. Ein negativer Zahlungsmittelbestand wird nicht
e rwartet .

Ab dem Jahr 2025 muss der Haushaltsausgleich wieder jahresbezogen erreicht
werden. Dazu ist es nötig, dass der Kommunale Finanzausgleich nach der
Überwindung der Folgen.der Pandemie kräftig wächst und im Zuge der bis dahin
anstehenden Evaluierung für alle Kommunen bedarfsgerecht ausgestaltet wird.


